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Bad Driburg im Karnevalsfieber
Die Session läuft auf Hochtouren

Die Bad Driburger Karnevalsgesellschaft Rot-Weiße Garde feiert die fünfte Jahreszeit und grüßt alle Närrinnen und Narren.Die Bad Driburger Karnevalsgesellschaft Rot-Weiße Garde feiert die fünfte Jahreszeit und grüßt alle Närrinnen und Narren.Die Bad Driburger Karnevalsgesellschaft Rot-Weiße Garde feiert die fünfte Jahreszeit und grüßt alle Närrinnen und Narren.Die Bad Driburger Karnevalsgesellschaft Rot-Weiße Garde feiert die fünfte Jahreszeit und grüßt alle Närrinnen und Narren.Die Bad Driburger Karnevalsgesellschaft Rot-Weiße Garde feiert die fünfte Jahreszeit und grüßt alle Närrinnen und Narren.
Am Tulpensonntag ist großer Festumzug durch die Bad Driburg Innenstadt (s. Sonderseiten im Innenteil)Am Tulpensonntag ist großer Festumzug durch die Bad Driburg Innenstadt (s. Sonderseiten im Innenteil)Am Tulpensonntag ist großer Festumzug durch die Bad Driburg Innenstadt (s. Sonderseiten im Innenteil)Am Tulpensonntag ist großer Festumzug durch die Bad Driburg Innenstadt (s. Sonderseiten im Innenteil)Am Tulpensonntag ist großer Festumzug durch die Bad Driburg Innenstadt (s. Sonderseiten im Innenteil)
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Aktueller Stand der Umsetzung der 4. Reinigungsstufe
an der Kläranlage in Herste

Baugrube für den in der Auslaufstrecke befind-Baugrube für den in der Auslaufstrecke befind-Baugrube für den in der Auslaufstrecke befind-Baugrube für den in der Auslaufstrecke befind-Baugrube für den in der Auslaufstrecke befind-
lichen MID-Schacht.lichen MID-Schacht.lichen MID-Schacht.lichen MID-Schacht.lichen MID-Schacht.

Die Kläranlage in Bad Driburg-
Herste erfährt aktuell eine Erwei-
terung, die dafür sorgen wird, dass
die Abwasserreinigung von Bad
Driburg auf dem technisch aller-
neuesten Stand sein wird und
insgesamt vier Reinigungsstufen
umfasst. Neu ist eine Reinigungs-
stufe, die dafür sorgen wird, dass
zusätzlich Medikamentenrück-
stände und Mikroschadstoffe zu-
künftig aus dem Abwasser her-
ausgefiltert werden.
Im Moment wird auf dem Gelän-
de der Kläranlage in Herste eine

Auslaufstrecke umgebaut, die den
Abwasserstrom der Kläranlage
einmal durch die noch zu errich-
tende Filterhalle der 4. Reinigungs-
stufe leiten wird. Unser Foto zeigt
die Baugrube für den in der Aus-
laufstrecke befindlichen MID-
Schacht. MID steht für magne-
tisch-induktive Durchflussmes-
sung. Sie wird es ermöglichen, den
Abwasserstrom präzise messen zu
können. Sobald der 15 m lange
und etwa 6 m hohe Schacht er-
stellt ist, kann mit dem Erdaus-
hub für die Filterhalle begonnen

Wählen gehen und einstehen fürWählen gehen und einstehen fürWählen gehen und einstehen fürWählen gehen und einstehen fürWählen gehen und einstehen für
unsere Demokratieunsere Demokratieunsere Demokratieunsere Demokratieunsere Demokratie
Am 23. Februar finden die vorgezo-
genen Neuwahlen zum Bundestag
statt: Übernehmen Sie Verantwor-
tung für das demokratische
Miteinander. Gehen Sie wählen und
stimmen Sie bei der Bundestags-
wahl für Parteien und Abgeordnete,
die sich für ein rechtsstaatliches, frei-
heitliches, weltoffenes, solidarisches
und die Schöpfung bewahrendes
Deutschland einsetzen. Auch dieje-
nigen, die zum ersten Mal wählen
dürfen, sollten von ihrer Stimme Ge-
brauch machen und für unsere De-
mokratie einstehen!
Unser Land braucht Hoffnung und
Vertrauen in die Zukunft, denn wir
stehen vor vielen Herausforderun-
gen, vor einer Veränderung der glo-
balen Ordnung: Der völkerrechtswid-
rige Krieg Russlands gegen die Uk-
raine, die Unruhen im Nahen Osten
und die weiteren Krisengebiete der
Erde haben Gewissheiten erschüt-
tert. Viele Menschen fühlen eine
Überforderung angesichts der wirt-
schaftlichen Situation, der wachsen-
den Zahl von Menschen, die aus un-
terschiedlichen Gründen aus ihrer
Heimat flüchten. Das gilt auch mit
Blick auf neue Technologien wie
Künstlicher Intelligenz, das Erstar-
ken autoritärer Kräfte, gezielte Des-
information und den Versuch, das
demokratische Miteinander in
Deutschland dadurch zu diskreditie-
ren.
Eine gute Zukunft für unser Land

werden. „Schon
jetzt ist ersichtlich,
welche enormen
E r d b e w e g u n g e n
stattfinden müssen,
um das Großprojekt
zu realisieren.
Besonders an-
spruchsvoll ist die
Umsetzung im lau-
fenden Betrieb der
Kläranlage“, erläu-
tert der Betriebslei-
ter Sebastian Men-
ne.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg,

setzt klare Orientierungen voraus.
Das beinhaltet: Unser Land muss
weiterhin Europa als den gemeinsa-
men Raum von Freiheit, Recht, Si-
cherheit und Wohlergehen stärken -
und zugleich dem Frieden weltweit
und den Menschenrechten dienen.
Unser Land darf beim Schutz der
natürlichen Lebensgrundlagen nicht
nachlassen. Es geht um Entschei-
dungen über die Richtung und die
Zukunft unserer Gesellschaft und
unseres Landes - auch des Wirt-
schaftsstandortes Deutschland. Es
geht um ein klares Signal für Zu-
kunfts- und Handlungsfähigkeit. Nur
wer sich an den Wahlen mit seinem
Stimmzettel beteiligt, bestimmt mit.
Ich danke zudem bereits jetzt den
vielen Ehrenamtlichen, die am Sonn-
tag in den Wahllokalen und im Rat-
haus als Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer auch im Dienste unserer De-
mokratie im Einsatz sind.
Aufruf zum Aufruf zum Aufruf zum Aufruf zum Aufruf zum TTTTTag der Gärten und Pag der Gärten und Pag der Gärten und Pag der Gärten und Pag der Gärten und Parksarksarksarksarks
2025 - „Für die ganze Familie“2025 - „Für die ganze Familie“2025 - „Für die ganze Familie“2025 - „Für die ganze Familie“2025 - „Für die ganze Familie“
Trotz der Wintermonate starten die
Vorbereitungen zum Tag der Gärten
und Parks in Kürze. Zum mittlerweile
dreizehnten Mal richtet der Land-
schaftsverband Westfalen-Lippe
(LWL) diese Veranstaltung der be-
sonderen Art am 14. und 15. Juni
2025 aus. Das Projekt will die reiche
Garten- und Parklandschaft in West-
falen-Lippe stärken und damit zur
Profilierung unserer Region beitra-
gen. Der diesjährige Schwerpunkt
liegt auf dem Thema Familie. Was
unsere Garten- und Parkparadiese

ausmacht, soll Generationen über-
greifend zugänglich und verständ-
lich gemacht werden.
An dieser schönen Veranstaltung
können übrigens alle Garteneigen-
tümer ganz unabhängig von der Grö-
ße des Gartens teilnehmen und so-
mit gerne Teil des „Tags der Gärten
und Parks in Westfalen-Lippe“ wer-
den. Es ist auch nicht verpflichtend
das diesjährige Fokusthema aufzu-
greifen. Seit 2012 haben etliche Gar-
ten- und Parkbesitzer in Bad Dri-
burg, Herste und Pömbsen viele Gar-
ten- und Parkliebhaber begeistert.
Mit diesem Angebot konnte sich Bad
Driburg bislang sehr gut in der Regi-
on platzieren. Eine erfolgreiche Fort-
setzung - auch mit Ihrem Engage-
ment - wäre ein wunderbares Ereig-
nis für unsere Stadt. Es würde
abermals gelingen, auch überregio-
nal echtes Stadtmarketing zu be-
treiben und nachhaltig zu werben.
Stadtverwaltung und Touristik GmbH
werden sich auch in diesem Jahr der
Vorbereitung annehmen und mit
dem Buddenberg-Arboretum am
Steinberg dabei sein. Fragen zur Teil-
nahme richten Sie bitte an Herrn Dr.
Wiegand von der Stadtverwaltung
unter der Rufnummer 05253 881603,
Mail h.wiegand@bad-driburg.de
Anmeldeschluss ist der 28. Februar
2024. Der LWL wiederum unter-
stützt die teilnehmenden Gärten
und Parks mit vielen Materialien
und Maßnahmen in der Bewerbung
Ihrer Beiträge.
Weiteres unter https://www.gaerten-

in-westfalen.de/de/ und https://
www.gaerten-in-westfalen.de/de/fur-
garten-und-parkbetreiberinnen/An-
meldung/
VHS Bad Driburg - Brakel - NieheimVHS Bad Driburg - Brakel - NieheimVHS Bad Driburg - Brakel - NieheimVHS Bad Driburg - Brakel - NieheimVHS Bad Driburg - Brakel - Nieheim
- Steinheim: Bildung ist Entwicklung- Steinheim: Bildung ist Entwicklung- Steinheim: Bildung ist Entwicklung- Steinheim: Bildung ist Entwicklung- Steinheim: Bildung ist Entwicklung
Neben Kursklassikern wie Englisch,
Yoga oder Astronomie-Vorträgen bie-
tet die VHS mit neuen Veranstaltun-
gen wieder ein zeitgemäßes Pro-
gramm zur beruflichen und privaten
Weiterbildung für die Bürgerinnen
und Bürger in den Verbandsstädten.
Abseits von Besichtigungen und Füh-
rungen bietet die VHS Neues: Im
Fachbereich Beruf und IT werden
mehrwöchige Aufbaukurse zu Mic-
rosoft Word und Excel in kleinere
Kurseinheiten zu spezifischen The-
men wie Serienbrief-Erstellung oder
Pivottabellen aufgeteilt. Damit wird
Interessierten eine flexible Teilnah-
me an kurzweiligen Kursen mit für
sie relevanten Themen ermöglicht.
Das gesamte Angebot sowie das Heft
des VHS-Zweckverbandes der Städ-
te Bad Driburg, Brakel, Nieheim und
Steinheim als PDF sind im Internet
unter www.vhs-driburg.de zu finden.
Mit den besten Grüßen,
Ihr Bürgermeister Burkhard Deppe
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Wohnbebauung im Eggelandareal hat begonnen

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Das Eggelandareal in der Stadtmitte
von Bad Driburg ist seit über einem
Jahr für die Öffentlichkeit freigege-
ben. Der Kneipp-Erlebnispfad erfreut
sich großer Beliebtheit bei den Bür-
gerinnen und Bürgern sowie bei den
Gästen. Die verschiedenen Outdoor-
fitness-Geräte und die wegbeglei-
tenden Kletter- und Bewegungsele-
mente bieten für viele einen Anreiz,
die Anlage zu durchqueren; rund um
den Kneipp-Erlebnispfad ist der ehe-
malige Park der Eggelandklinik um-
gestaltet und mit neuen Wegen und
Bänken versehen worden.
Jetzt freut man sich bei der Stadt,
dass auch die Wohnbebauung im
übrigen Teil des Eggelandareals, das
bislang noch brach liegt, nun in die
erste Bauphase bzw. in die Bauvor-
bereitung geht. Während das Egge-
landklinik-Hauptgebäude durch den
Investor aktuell entkernt und zum
Sanieren vorbereitet wird, ist der
erste Bau bereits gestartet und steht
auch der nächste Bau bereits in den
Startlöchern: die Lebenshilfe Brakel
startet ihr Projekt mit geplanten 10
Wohneinheiten im März. Im Egge-
land-Hauptgebäude sind bislang 20
Wohneinheiten mit Fertigstellung im
Herbst/Winter 2026 geplant.
Somit befinden sich die neuen Wohn-
anlagen mitten in einer erholsamen
Parkanlage und dennoch zentral im
Herzen von Bad Driburg - eine Mi-
schung, die es in dieser Form nur

sehr selten gibt. Zentral, aber ruhig
gelegen! Die Verhandlungen über
die weiteren, noch freien Grundstü-
cke auf dem Eggelandareal, sind in
vollem Gange. Noch stehen Grund-
stücke für den Bau von Mehrfamili-
enhäusern am Park zur Verfügung.
Interessenten können sich weiterhin
melden unter Telefon: 05253 88-1604
beim Abteilungsleiter der Bauverwal-
tung Thomas Emmerich.
Detaillierte Informationen finden Sie
auf der Homepage der Stadt unter:
www.bad-driburg.de/de/wohnen/
Vergabe-der-Grundstuecke-auf-
dem-Areal-der-ehemaligen-Egge-
landklinik-Kopie.php
Bürgerservice arbeitet viele Bürgerservice arbeitet viele Bürgerservice arbeitet viele Bürgerservice arbeitet viele Bürgerservice arbeitet viele Anlie-Anlie-Anlie-Anlie-Anlie-
gen der Bürger direkt digital abgen der Bürger direkt digital abgen der Bürger direkt digital abgen der Bürger direkt digital abgen der Bürger direkt digital ab
Die Stadt Bad Driburg bietet bereits
seit Längerem eine Vielzahl von Ser-
viceleistungen für ihre Bürgerinnen
und Bürger digital an. Mit diesen
Online-Diensten konnte den Einwoh-
nern schon so mancher Weg ins Rat-
haus erspart und der Alltag somit
erleichtert werden. Bei der Stadt ar-
beitet man sukzessive daran, dieses
digitale Angebot zu erweitern.
Zu den bislang verfügbaren Services
gehören unter anderem die An- und
Abmeldung eines Hundes, das Um-,
An- und Abmelden eines Gewerbes,
das Beantragen einer Schankerlaub-
nis sowie das Nutzen unseres Män-
gelmelders, um zum Beispiel defek-
te Straßenlaternen oder schadhafte

Stellen an Straßenbelag und Bürger-
steigen o.ä., schnell und unkompli-
ziert online an das Tiefbauamt zu
melden.
Der Bürgerservice der Stadt Bad Dri-
burg berichtet auch davon, dass zahl-
reiche Anträge auf Meldebescheini-
gungen mittlerweile als Mail mit ei-
nem entsprechenden Nachweis an
sie gerichtet und anschließend von
ihnen abgearbeitet werden. Auch so
können sich Bürgerinnen und Bür-
ger den Weg ins Rathaus sparen.
Andere nutzen lieber die Möglich-
keit, digital einen Termin vorab zu
vereinbaren, um sich die Wartezeit
vor dem Bürgerservice-Büro  zu ver-
kürzen.
„Wir sind überzeugt, dass diese di-
gitalen Angebote dazu beitragen, die
Kommunikation zwischen der Stadt-
verwaltung und den Bürgern zu ver-
bessern und ihnen mehr Flexibilität
zu bieten“, sagt Michael Scholle, 1.
Beigeordneter. „Besuchen Sie un-
sere Website, um mehr über die ein-
zelnen Dienstleistungen zu erfahren
und diese bequem von zu Hause aus
in Anspruch zu nehmen. Wir freuen
uns auf Ihr Feedback!“

Projekt „Sicherer Schulweg“ an derProjekt „Sicherer Schulweg“ an derProjekt „Sicherer Schulweg“ an derProjekt „Sicherer Schulweg“ an derProjekt „Sicherer Schulweg“ an der
Schule unter der IburgSchule unter der IburgSchule unter der IburgSchule unter der IburgSchule unter der Iburg
Die Kapellenstraße in Bad Driburg
ist Teil des Schulweges von dutzen-
den von Kindern, die zur Schule un-
ter der Iburg wollen. Dort wurde eine
provisorische Querungshilfe instal-
liert. Um die Wirksamkeit der Maß-
nahme zu überprüfen, soll es eine
Testphase von circa 6 Monaten ge-
ben. Der Verkehr soll an einer Stelle
in der Kapellenstraße durch Baken
gelenkt und in der Geschwindigkeit
reduziert werden.
Geplant ist, dass die Eltern zu einer
bestimmten Zeit die Kinder im Be-
reich der Schützen- / Kapellenstraße
absetzen können, damit diese als
geschlossene Gruppe den Restweg
zur Grundschule antreten (Kiss &
Drop). Dieser Ansatz soll Teil eines
sicheren Schulweges sein, wenn die
Kinder eingeübte Wege als Gruppe
gemeinsam zu Fuß zurücklegen.
Dies gilt für andere Bereiche der
Stadt auch zum Beispiel von den
bekannten Elternparkplätzen an der
Mühlenpforte oder in der Langen
Straße am Restaurant „Zum brau-
nen Hirschen“.

Rathaus am Donnerstag,
27. Februar geschlossen
Aufgrund einer betriebsinternen Veranstaltung ist das Rathaus am
Donnerstag, 27. Februar geschlossen.
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Eröffnung des neuen VHS-Semesters
Ernährungspsychologe Frédéric Letzner referiert zur Eröffnung des neuen Semesters im
Volkshochschul-Zweckverband Bad Driburg, Brakel, Nieheim, Steinheim

Die Beteiligten der Semestereröffnung in der sich gerade füllenden Gesamtschulaula.Die Beteiligten der Semestereröffnung in der sich gerade füllenden Gesamtschulaula.Die Beteiligten der Semestereröffnung in der sich gerade füllenden Gesamtschulaula.Die Beteiligten der Semestereröffnung in der sich gerade füllenden Gesamtschulaula.Die Beteiligten der Semestereröffnung in der sich gerade füllenden Gesamtschulaula.

VHS-Leiterin Janine Brigant-Loke mit den Vertretern der Trägerkommu-VHS-Leiterin Janine Brigant-Loke mit den Vertretern der Trägerkommu-VHS-Leiterin Janine Brigant-Loke mit den Vertretern der Trägerkommu-VHS-Leiterin Janine Brigant-Loke mit den Vertretern der Trägerkommu-VHS-Leiterin Janine Brigant-Loke mit den Vertretern der Trägerkommu-
nen und dem Referenten Frédéric Letzner.nen und dem Referenten Frédéric Letzner.nen und dem Referenten Frédéric Letzner.nen und dem Referenten Frédéric Letzner.nen und dem Referenten Frédéric Letzner.

Der Januar ist bald vorbei und die
Hälfte der an Silvester gefassten
guten Vorsätze wurden bereits
über Bord geworfen, die andere
Hälfte folgt in Kürze. Zehn Kilo
abnehmen, mit dem Rauchen auf-
hören, weniger trinken, mehr
Sport treiben - oder einfach ge-
sagt, endlich anfangen, gesund zu
leben. Wir wissen doch nur zu gut,
wie das geht und was wir dafür
tun müssten. Trotzdem gelingt es
uns nicht.
„Das liegt daran, dass der Mensch
kein rationales, sondern ein emo-
tionales Wesen ist. Das gilt auch
für übergewichtige Menschen, von
denen jeder einen Ernährungsrat-
geber schreiben, aber es gibt
Gründe, die alles so schwierig
machen, was rational betrachtet
ganz einfach ist“, führte Ernäh-
rungspsychologe Frédéric Letzner
(36) aus Köln zur Semestereröff-
nung ein seinen spannenden Vor-
trag ein.
In der Aula der Gesamtschule fand
in Bad Driburg vor rund 300 Zuhö-
rerinnen und Zuhörern in diesem
Jahr der offizielle Semesterauf-
takt des Volkshochschul-Zweck-
verbands Bad Driburg, Brakel,
Nieheim, Steinheim statt. „Ge-
sundheitsbildung ist ein beson-
derer Schwerpunkt in unserem
Angebot und darum freuen wir uns
riesig, dass es und gelungen ist,
den bekannten Ernährungspsy-
chologen Frédéric Letzner für un-
seren Semesterauftakt zu gewin-
nen“, begrüßt VHS-Leiterin Jani-
ne Brigant-Loke das Publikum.
Ernährungspsychologe Letzner
machte fünf Punkte aus, die ei-
nem auf dem Weg zum gesünde-
ren Leben immer wieder in die
Quere kommen.
Verbote sind ganz schlecht, denn
gerade was verboten ist, reizt uns
umso mehr. Das haben schon Adam
und Eva im Paradies erfahren. „Je
mehr wir uns zwingen, auf etwa
zu verzichten, umso erstrebens-
werter machen wir es uns“, er-
klärte Letzner.
Eine ganz wichtige Rolle spielt
auch die Regulation. Damit erklärt
die Psychologie Verhaltenswei-
sen, die wir uns angeeignet ha-
ben, um uns in einem stabilen

emotionalen Gleichgewicht zu
halten. „So wie ein Kind am Dau-
men lutscht, brauchen wir nach
einem anstrengenden Tag eine

leckere Belohnung, Alkohol oder
Drogen um runterzukommen, oder
besondere sexuelle Praktiken“,
listete Letzner auf.

Jeder Mensch hat ein Bedürfnis
nach Aufmerksamkeit, Anerken-
nung und Zuwendung. Fehlt es,
ist der Mensch bemüht, nach
Kompensation zu suchen. Das
drückt sich häufig auch im Ess-
und Trinkverhalten aus.
Auch das Gegenteil der Isolation,
die Interaktion in der Gruppe wirkt
sich oftmals in fataler Weise aus.
„In einer Gruppe will man dazuge-
hören, und wenn alle anderen Burg-
er und Bier bestellen, dann nimmst
du keinen Salat mit Mineralwas-
ser“, klärte Letzner auf.
Oftmals braucht es gar keinen
Gruppenzwang, weil internalisier-
te Rollenbilder uns bereits zu ei-
nem fremdbestimmten Verhalten
zwingen. „Natürlich greifen wir
als Mann gern zum XXL-Schnit-
zel, einfach weil damit einem Rol-
lenbild entsprechen, das wir uns
angeeignet haben“, sagte der Er-
nährungspsychologe. Die Wer-
bung tue ein Übriges, um uns
immer wieder neue Identifikati-
onsmuster zu liefern.
Der Bad Driburger Beigeordnete
Michael Scholle hob die beson-
dere Bedeutung der Volkshoch-
schulen für die Gesellschaft
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Briefwahl
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Ernährungspsychologe Frédéric Letzner auf der Bühne der Gesamtschul-Ernährungspsychologe Frédéric Letzner auf der Bühne der Gesamtschul-Ernährungspsychologe Frédéric Letzner auf der Bühne der Gesamtschul-Ernährungspsychologe Frédéric Letzner auf der Bühne der Gesamtschul-Ernährungspsychologe Frédéric Letzner auf der Bühne der Gesamtschul-
Aula.Aula.Aula.Aula.Aula.

Musikschüler Julian Jelitte eröffnet den Abend mit einem Musikstück.Musikschüler Julian Jelitte eröffnet den Abend mit einem Musikstück.Musikschüler Julian Jelitte eröffnet den Abend mit einem Musikstück.Musikschüler Julian Jelitte eröffnet den Abend mit einem Musikstück.Musikschüler Julian Jelitte eröffnet den Abend mit einem Musikstück.

Betreiberverein
Bürgerhaus Herste -
Mitgliederversammlung

hervor. „Volkshochschulen sind
eine Säule des Bildungssystems,
die Räume zur Teilhabe und zur
Stärkung der Demokratie schaf-
fen“, sagte Scholle.
Die VHS Bad Driburg mit ihren
Partnerkommunen Brakel, Stein-
heim und Nieheim bietet auch in
diesem Semester wieder eine Aus-

wahl von rund 720 Bildungsange-
boten an. Neben klassischen Kur-
sen gibt es auch immer wieder
spannende Vorträge. So wird am
Sonntag, 9. Februar, 18 Uhr, Bulli-
Weltenbummler Peter Gebhard
erzählen, wie er mit seinem T1-
VW-Bulli von 1959 rund 10.000
Kilometer durch Island gereist ist.

Zur diesjährigen ordentlichen
Mitgliederversammlung des Be-
treiberverein Bürgerhaus Herste
e.V. am Freitag, 7. März, laden
wir recht herzlich ein. Die Ver-
sammlung beginnt um 19.30 Uhr

und findet im Herster Bürgerhaus
statt.
Die Tagesordnung ist im Aushang
veröffentlicht.
Gez. Vorstand Betreiberverein
Bürgerhaus Herste e.V.
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15.546 Fahrgäste im Jahr 2024 befördert
Jahreshauptversammlung des Bürgerbusvereins Bad Driburg

(v.l.) Günter Stürmann, Bernhard Judith, Werner Becker, Karl Ewald(v.l.) Günter Stürmann, Bernhard Judith, Werner Becker, Karl Ewald(v.l.) Günter Stürmann, Bernhard Judith, Werner Becker, Karl Ewald(v.l.) Günter Stürmann, Bernhard Judith, Werner Becker, Karl Ewald(v.l.) Günter Stürmann, Bernhard Judith, Werner Becker, Karl Ewald

Der 1. Vorsitzende Günter Stür-
mann begrüßte die anwesenden
Mitglieder, Herrn Damer als Ver-
treter des Rates und von der
GOON Herrn Auf dem Kampe zur
Jahreshauptversammlung des
Vereins.
Herr Damer überbrachte die Grü-
ße der Stadt Bad Driburg. Er
stellte das Ehrenamt in den Vor-
dergrund und dankte den eh-
renamtlichen Fahrerinnen, Fah-
rern und den vielen Mitgliedern,
die im Hintergrund arbeiten. Der
Bürgerbus hat das Stadtbild ge-
prägt und ist ein Aushängeschild
für die Stadt. Das Ehrenamt ist
wichtig und muss hoch bewertet
werden. Er wünschte dem Ver-
ein viele neue Fahrer, damit der
Bus auch weiterhin so erfolg-
reich ist.
Herr Auf dem Kampe bedankte
sich für die jahrelange gute Zu-
sammenarbeit. Ab dem Sommer
scheidet die GOON aus dem Li-
nienbündel aus und die BBH ist
der neue Betreiber der Bürger-
buslinie.
Günter Stürmann ließ dann in
seinem Rechenschaftsbericht
das Jahr 2024 Revue passiere.
15.546 Fahrgäste wurden 2024,
insgesamt hat der kleine Bus
seit der Gründung 468.759 Fahr-
gäste befördert. Dieses ist ein
toller Erfolg für den Verein und

zeigt die Wichtigkeit für die
Stadt. Sein Dank galt allen Mit-
gliedern, die daran mitgewirkt
haben.
Sommerfest und Weihnachtsfei-
er waren weitere Höhepunkte
im Jahr.
Nach dem Ausscheiden von Sil-
ke Kampmann-Pitz und Raimund
Brockmann, konnten mit Astrid
Versen und Eelco Brouwer zwei

neue Mitglieder gewonnen wer-
den. 24 Aktive stehen im Mo-
ment zur Verfügung.
Karl Ewald berichtete in seinem
Kassenbericht, dass der Verein
auf gesunden finanziellen Füs-
sen steht.
Zum Schluss der Versammlung
wurden die drei aktivsten Fah-
rer geehrt. Bernhard Judith (46
Einsätze), Werner Becker (43 Ein-

sätze), Günter Stürmann (30 Ein-
sätze).
In seinem Schlusswort gab Gün-
ter Stürmann bekannt, dass auf
Grund des veränderten Fahrgast-
aufkommen ein Fahrplanwechsel
mit neuen Abfahrtzeiten und Lini-
enänderungen zum 31. März
stattfinden wird. Allen gab er mit
auf dem Weg, auch weiterhin Wer-
bung für unseren Bus zu machen.

Chorprojekt zur Passionszeit
Chorsängerinnen und Chorsänger gesucht
Der Kirchenchor der evangeli-
schen Kirchengemeinde Bad Dri-
burg- Altenbeken führt derzeit ein
weiteres Chorprojekt durch, wel-
ches sich thematisch auf die Pas-
sion bezieht. Im Focus stehen acht
Choralsätze aus der Johannespas-
sion von J. S. Bach, BWV 245 so-
wie weitere Chorsätze von Mel-
chior Vulpius und von Gottfried
August Homilius. Alle Chorsätze
werden mit entsprechenden Stel-
len des Johannesevangeliums, mit
Sologesang und Orgelmusik so-
wie mit ausgewählten Gemein-
deliedern in zwei Passionsmusi-
ken aufgeführt. Diese Aufführun-
gen erfolgen in Kooperation des

Kirchenchores mit dem Chor der
evangelischen Kirchengemeinde
Marsberg Generalprobe wird sein
am Samstag, 5. April, um 15 Uhr
in Marsberg, die erste Aufführung
am Sonntag, 6. April, um 17 Uhr in
der evangelischen Emmauskirche
Marsberg und die zweite Auffüh-
rung am Karfreitag, 18. April, um
19.30 Uhr, in der evangelischen
Kirche am Kurpark in Bad Dri-
burg. Kreiskantor Florian Schach-
ner aus Höxter wird die Chöre an
der Orgel begleiten. In der zwei-
ten Aufführung in Bad Driburg wird
zudem die Altistin Dagmar Linde
mitwirken. Die musikalische Lei-
tung hat Kirchenmusiker Torsten

Seidemann. Für interessierte Chor-
sänger/innen besteht die Möglich-
keit, sich an den wöchentlichen
Proben des Kirchenchores zum
Projekt zu beteiligen. Diese fin-
den montags von 20 bis 21.30 Uhr
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Ei-
chendorffstraße 9 in 33184 Alten-
beken statt. Zusätzlich gibt es ei-
nen Chorworkshop am Samstag,
15. März, von 14 bis 18 Uhr im
evangelischen Gemeindezentrum
in Bad Driburg, Brunnenstraße 10,
33014 Bad Driburg (neben der
evangelischen Kirche/gegenüber
Haupteingang Gräflicher Park).
Dieser Workshop wird von der Pro-
fisängerin und Gesangspädagogin

Rebecca Engel (Unna) begleitet.
Sänger/innen erhalten hier in
Stimmgruppen fachkundige Anlei-
tungen anhand ausgewählter
Chorpassagen. Hierzu sind
ebenfalls interessierte Projekt-
sänger/innen willkommen. Damit
von der Teilnehmerzahl her kal-
kuliert und disponiert werden
kann sowie ausreichend Noten
leihweise zur Verfügung gestellt
werden können, wird um Anmel-
dung gebeten. Anmeldungen
zum Workshop und zum Projekt
werden erbeten an Chorleiter
Torsten Seidemann, E-Mail:
torsten.seidemann@gmx.de oder
unter 05253-9350288.
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Immobilia
Immobilienmesse in

Detmold | Paderborn

jeweils 

11-17 Uhr

www.sparkasse-pdh.de/immobilienwww.s-immobilien-gmbh.de

-Höxter

2. März 2025 I Detmold
Paulinenstraße 34

16. März 2025 I Paderborn
Hathumarstraße 15-19

Immobilie

Einladung zur Vorstellung
der Ortschronik 2024 für
Erpentrup und Langeland

Mitgliederversammlung
des Betreiberverein
Bürgerhaus Herste

Kinderbasar in Bad Driburg
Förderverein Kita St. Peter und Paul lädt ein

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. März, März, März, März, März, ab 14 Uhr ab 14 Uhr ab 14 Uhr ab 14 Uhr ab 14 Uhr,,,,,
Schule ErpentrupSchule ErpentrupSchule ErpentrupSchule ErpentrupSchule Erpentrup
Ich möchte an diesem Tag allen
Interessierten in unseren Ort-
schaften wieder meine Aufzeich-
nungen für das Jahr 2024 zeigen.
Wer sich für unser Dorfleben in-
teressiert, sollte sich doch
einmal Zeit nehmen und in un-
sere Schule nach Erpentrup
kommen. Auch über Eure Mitar-
beit freue ich mich.
In den letzten Jahren sind viele
neue Bürger in unsere beiden
schönen Dörfer gezogen, die na-
türlich besonders herzlich will-
kommen sind.
Ich freue mich über zahlreiches
Erscheinen und über zusätzliche
Informationen von euch, um mei-

ne Aufzeichnungen möglichst
richtig und objektiv zu machen.
Wer noch historische Unterla-
gen besitzt, die für unsere Dör-
fer wichtig sein könnten, darf
diese auch gerne an diesem Tag
mitbringen. Es wäre doch zu
schade, wenn dieses Wissen
über unsere Vorfahren im Altpa-
pier landet, und ihre Erlebnisse,
Gefühle und Geschichten ver-
gessen werden.
Wie in den letzten Jahren wird
mein Vater an diesem Nachmit-
tag wieder ein paar Bilder aus
unseren Dörfern zeigen. In die-
sem Jahr heißt das Thema um
ca. 15 Uhr „Straßen, Wege, Ei-
senbahn“.
Dirk Wiedemeier

Zur diesjährigen ordentlichen
Mitgliederversammlung des Be-
treiberverein Bürgerhaus Herste
e.V. am Freitag, 7. März, laden
wir recht herzlich ein. Die Ver-
sammlung beginnt um 19.30 Uhr

und findet im Herster Bürgerhaus
statt.
Die Tagesordnung ist im Aushang
veröffentlicht.
Gez. Vorstand Betreiberverein
Bürgerhaus Herste e.V.

Am Sonntag, 6. April, findet er-
neut der beliebte Kinderbasar im
Schützenhaus in Bad Driburg
statt.
Von 13.30 bis 16 Uhr (Schwange-
re ab 13 Uhr) werden gut erhalte-
ne Kleidung, Spielzeug und Nütz-
liches für Babys und Kinder ver-
kauft. Daneben gibt es Kaffee und

Kuchen in der Cafeteria.
Interessierte Verkäufer können
sich per E-Mail fv-kita-peterund
paul@web.de unter Angabe der
benötigten Standgröße anmelden
(Standgeld ab 10 Euro).
Der Erlös kommt dem Förderver-
ein zur Unterstützung der Arbeit
der Kita St. Peter und Paul zugute.
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Jahreshauptversammlung der kfd Herste

(v.l.) Beate Lücking, Ulrike Peters, Pater Josef Klingele, Elisabeth Gehle, Astrid GreweEmmerich, Marlies(v.l.) Beate Lücking, Ulrike Peters, Pater Josef Klingele, Elisabeth Gehle, Astrid GreweEmmerich, Marlies(v.l.) Beate Lücking, Ulrike Peters, Pater Josef Klingele, Elisabeth Gehle, Astrid GreweEmmerich, Marlies(v.l.) Beate Lücking, Ulrike Peters, Pater Josef Klingele, Elisabeth Gehle, Astrid GreweEmmerich, Marlies(v.l.) Beate Lücking, Ulrike Peters, Pater Josef Klingele, Elisabeth Gehle, Astrid GreweEmmerich, Marlies
Thöne, Sabine WeskampThöne, Sabine WeskampThöne, Sabine WeskampThöne, Sabine WeskampThöne, Sabine Weskamp

Am Samstag, 8. Februar, fand die
Jahreshauptversammlung der kfd
Herste statt. Sie begann um 18
Uhr mit einer Vorabendmesse, die
von Pater Josef Klingele zeleb-
riert wurde. Hierbei weihte er auch
die neue Kerze der Herster Frau-
engemeinschaft.
Im Anschluss erfolgte unter sehr
guter Beteiligung die Generalver-
sammlung im Bürgerhaus. Die
Teamsprecherin Marlies Thöne
eröffnete diese, es wurde der To-
ten gedacht, Elisabeth Gehle ver-
las den Jahresbericht 2024 und
Beate Lücking trug den Kassen-
bericht vor. Nach der Entlastung
der Kassiererin und des gesam-
ten Leitungsteams führt Frau
Sandra Hofmann gekonnt durch
die Neuwahlen. Marlies Thöne
bleibt weiterhin die Teamspreche-
rin, Frau Lücking, Frau Gehle und
Frau Grewe-Emmerich wurden
ebenso alle einstimmig wieder-
gewählt.
Nach 16 Jahren Vorstandsarbeit
stellte sich Frau Sabine Weskamp
nicht mehr zur Wiederwahl zur
Verfügung. Aufgrund ihrer lang-
jährigen, hervorragend geleiste-
ten Vorstandsarbeit bedankte sich
das Leitungsteam bei ihr und
schenkte ihr, damit sie die kfd
nicht so ganz vergisst, einen Lie-
gestuhl mit dem kfd Logo.
Frau Weskamp bedankte sich ih-
rerseits bei allen, die mit ihr in

den verschiedenen Leitungsteams
zusammengearbeitet hatten, und
appellierte an die ganze Ver-
sammlung, dass Vereinsarbeit nur
dann gelänge, wenn sich jedes
Mitglied nach seinen Fähigkeiten
und Interessen in den Verein ein-
bringe, und nicht, dass nur der

Vorstand für die Arbeit zuständig
sei. So bleibt sie auch weiterhin,
für die kirchlichen Belange tätig,
da diese ihr über die Jahre sehr
ans Herz gewachsen seien.
Als neues Vorstandsmitglied wur-
de Frau Ulrike Peters einstimmig
neu hinzugewählt.

Nachdem der offizielle Teil der
Versammlung beendet war, ging
es zum gemütlichen Teil über,
nach einem gemeinsamen Es-
sen erfolgte noch ein langan-
dauernder, reger Gedankenaus-
tauch unter den Mitglieder-
innen.

Orgelkonzert
St. Peter und Paul Bad Driburg,St. Peter und Paul Bad Driburg,St. Peter und Paul Bad Driburg,St. Peter und Paul Bad Driburg,St. Peter und Paul Bad Driburg,
23.23.23.23.23. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 16.30 Uhr 16.30 Uhr 16.30 Uhr 16.30 Uhr 16.30 Uhr
Der Pastorale Raum Bad Driburg
lädt ein zu einem Orgelkonzert in
die Pfarrkirche St. Peter und Paul
am 23. Februar um 16.30 Uhr. Or-
ganistin Anastasiia Yurchenko
spielt Werke u.a. von Sweelinck,
Bach, Bunk und eigene Improvi-
sationen. Yurchenko schloss ein
Klavierstudium an der Nationa-
len Musikakademie der Ukraine
„Peter Tschaikowski“ in Kiew mit

Auszeichnung ab. Seit Oktober
2019 studiert sie Katholische Kir-
chenmusik an der Hochschule für
Musik in Detmold, derzeit im Mas-
terstudiengang.
Sie ist Preisträgerin eines polni-
schen Orgelwettbewerbes und
gab bereits Konzerte in mehreren
europäischen Ländern. Seit dem
Wintersemester 2023/2024 ist sie
Stipendiatin des Deutschlandsti-
pendiums. Sie bildet sich regel-
mäßig mit Orgel- und Cembalo-
meisterkursen fort (u.a. Lorenzo
Ghielmi, Edoardo Bellotti, Pier
Damiano Peretti, Thierry Escaich,
Daniel Roth, Jean-Christophe Di-
joux, Elina Albach).
Der Eintritt zum Konzert ist frei,
um Spenden wird gebeten.
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Erst versichern, dann losfahren
Mopeds, E-Scooter und S-Pedelecs brauchen neues Versicherungskennzeichen

• Versicherungsjahr für Klein-
krafträder, S-Pedelecs und E-
Scooter beginnt am 1. März

• Versicherungsschutz nur mit
gültigem grünen Kennzei-
chen

Coburg. Grün ist die Farbe des
Jahres: Ab 1. März müssen alle
Kleinkrafträder statt einem blau-
en ein grünes Versicherungs-
kennzeichen tragen. Zu den Fahr-
zeugen, die ein Versicherungs-
kennzeichen führen müssen, ge-
hören zum Beispiel Mofas, Mo-
peds oder Roller, Leichtmofas,
Segways oder leichte Quads.
Letztgenannte dürfen nicht mehr
als 50 Kubikzentimeter Hubraum
haben und nicht schneller als 45
Kilometer pro Stunde fahren.
Ein korrektes Kennzeichen ist
wichtig. Ohne erlischt der Versi-
cherungsschutz und man macht
sich strafbar. Wer sein Kleinkraft-
rad erst aus der Garage holt,
wenn es warm und sonnig ist,
kann das Versicherungskennzei-
chen auch später kaufen. Die Prä-
mienhöhe richtet sich nach dem
tatsächlichen Nutzungszeitraum.
Wer ab Mai fährt, zahlt nicht für
zwölf, sondern für zehn Monate,
also bis zum Ende des laufenden
Verkehrsjahrs. Kaufen lassen
sich die Kennzeichen direkt bei
der Versicherung: sowohl online
oder vor Ort.
Die kleinen Verwandten der Mo-
torräder sind nicht nur oft in Un-
fälle verwickelt, sie werden auch
häufig gestohlen. Beides zeigt:

Umfassender Versicherungsschutz
ist nötig. Dies gilt besonders für
Unfälle mit Personenschäden.
Wird beispielsweise ein gut ver-
dienender, junger Familienvater
bei einem Verkehrsunfall durch
die Schuld eines Rollerfahrenden
schwer verletzt und behält blei-
bende Schäden, sind Entschädi-
gungen in Millionenhöhe durch-
aus realistisch. Deshalb empfiehlt
die HUK-COBURG grundsätzlich
eine Kfz-Haftpflichtversicherung
mit 100 Millionen € Versiche-
rungssumme für Personen-, Sach-
und Vermögensschäden. Die bie-
tet sie im Bereich der Kleinkraft-
räder ab 38 € und die Teilkasko-
Versicherung mit 150 € Selbstbe-
teiligung ab 29 € an.
Versicherungskennzeichen fürVersicherungskennzeichen fürVersicherungskennzeichen fürVersicherungskennzeichen fürVersicherungskennzeichen für
E-FahrzeugeE-FahrzeugeE-FahrzeugeE-FahrzeugeE-Fahrzeuge
Mittlerweile sind E-Scooter auf
unseren Straßen ein vertrauter
Anblick. Auch sie brauchen jedes
Jahr eine neue Versicherungspla-
kette. Die Kfz-Haftpflichtversi-
cherung ist ab 22€ und die Teil-
kasko-Versicherung mit 150 €
Selbstbeteiligung ab 25 € zu ha-
ben. S-Pedelecs müssen ebenfalls
ein Versicherungskennzeichen
tragen: Bei diesen schnellen Pe-
delecs wird die Motorunterstüt-
zung erst bei 45 Stundenkilome-
tern abgeschaltet. In diesem Seg-
ment bietet die HUK-COBURG
eine Kfz-Haftpflichtversicherung
ab 27 € und eine Teilkasko-Ver-
sicherung mit 150 € Selbstbetei-
ligung ab 42€ an.
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pro barrierefrei lernt Wien kennen - Teil 2
Innenstadt mit allen Sinnen genossen

Ankunft in Wien bei hochsommerlichen TemperaturenAnkunft in Wien bei hochsommerlichen TemperaturenAnkunft in Wien bei hochsommerlichen TemperaturenAnkunft in Wien bei hochsommerlichen TemperaturenAnkunft in Wien bei hochsommerlichen Temperaturen

Das berühmte Wiener SchnitzelDas berühmte Wiener SchnitzelDas berühmte Wiener SchnitzelDas berühmte Wiener SchnitzelDas berühmte Wiener Schnitzel

Der Stephansdom in Abendbe-Der Stephansdom in Abendbe-Der Stephansdom in Abendbe-Der Stephansdom in Abendbe-Der Stephansdom in Abendbe-
leuchtungleuchtungleuchtungleuchtungleuchtung

(ag) TTTTTeil 2:eil 2:eil 2:eil 2:eil 2: Der Dienstag begann
mit einem üppigen Frühstück bei
freundlichem und hilfsbereitem
Personal. Dann ging es rei-
bungslos mit der U-Bahn zum
Stefansplatz.
Dort besuchten die Teilnehmer
den Stefansdom und einige fuh-
ren auch hoch zur größten Glo-
cke Österreichs, der Pummerin.
Danach gingen einige in die SKY
Bar im STEFFL etwas essen.
Dann bestaunten sie den Don-
nerbrunnen, bevor es zur Kapu-

zinergruft, wo die verstorbenen
Habsburger beigesetzt
sind,weiterging. Während ein
Großteil das Hotel aufsuchte,
machte eine Gruppe Kirchenhop-
ping, beginnend mit einem
Snack und gefolgt von der Au-
gustinerkirche, der Hofburg und
der Peterskirche.
Am Abend machten sich dann
alle auf den Weg zur Schnitzel-
heimat von Figlmüller in der Bä-
ckerstraße, wo große Schnitzel
zu entsprechenden Preisen
schnell serviert wurden. An der

Barrierefreiheit gab es auch
nichts zu meckern. Da jedoch
nicht einzeln bezahlt werden
konnte, musste das Geld pas-
send eingesammelt werden, um
damit dann bezahlen zu können.
Dieses verzögerte bei einigen
die Fahrt mit der U-Bahn. Dazu
waren drei Züge der U-Bahn
nicht barrierefrei. So kamen ei-
nige zu spät zum Konzert des
Orchester 1756 in der Karlskir-
che, wo Vivaldis „Vier Jahres-
zeiten“ traditionell aufgeführt
wurden. Nach dem Konzert ging

es dann getrennt zu Fuß und ab
dem Stephansplatz mit der U1
spät zurück zum Hotel.
Weitere Informationen unter
www.probarrierefrei.de oder tele-
fonisch unter 015112483764.

Generalversammlung der
Bad Driburger Schützengilde
Die Bad Driburger Bürgerschüt-
zengilde e.V. veranstaltet am 7.
März im Schützenhaus ihre jähr-
liche Generalversammlung. Be-
ginn der Veranstaltung ist um
19 Uhr.
An diesem Abend wird der
Oberst Detlef Gehle sowohl auf
das Schützenjahr 2024 zurück-
blicken, aber auch in die Zu-
kunft schauen, und über die an-
stehenden Veranstaltungen im
Jahr 2025 informieren. Hier
spielt natürlich das Königschie-
ßen und anschließende Schüt-
zenfest eine zentrale Rolle.
Der Rechnungsführer Heinz-Er-

hard Ridder wird die Versamm-
lung über die finanziellen As-
pekte des Geschäftsjahres in-
formieren. Renovierungsarbei-
ten im Schützenhaus, aber auch
die Kosten rund um das Schüt-
zenfest stellen eine immer grö-
ßer werdende Herausforderung
dar.
Auszeichnungen, Ehrungen und
Beförderungen verdienter Mit-
glieder werden zum Ende der
Veranstaltung vorgenommen.
Der Vorstand freut sich an dem
Abend viele Mitglieder, wenn
möglich in Uniform, begrüßen zu
dürfen.
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www.vka-pb.de 

Willkommen in 

einem Haus voller 

Selbstbestimmung.

Sankt Nikolaus Hospital

Hospitalstraße 20 • 33039 Nieheim   

05274 981-0 • st-nikolaus@vka-pb.de

Unser Haus Sankt Nikolaus im Herzen von Nieheim bietet  

Menschen nach individuellem Bedarf Unterstützung und Teilhabe.

Zu unserem Angebot gehören:

76 vollstationäre Plätze

Offener Mittagstisch

Seniorengerechte Wohnungen

Wir freuen uns Sie 

kennenzulernen!

Wichtige Ansprüche im
Pflegefall
Was Betroffene und Angehörige zu
Leistungen und Beratung wissen sollten

Pflegebedürftigkeit ist kein Ein-
zelfall: 2021 waren rund fünf Mil-
lionen Menschen in Deutschland
auf Pflege angewiesen, bis 2055
wird diese Zahl laut Statistischem
Bundesamt auf 6,8 Millionen an-
steigen. Die Wahrscheinlichkeit,
irgendwann selbst mit dem The-
ma konfrontiert zu werden, ist also
hoch. Umso wichtiger ist es zu
wissen, was im Pflegefall auf ei-
nen zukommt und welche Ansprü-
che man dann hat.
Leistungen aus der Pflegeversi-Leistungen aus der Pflegeversi-Leistungen aus der Pflegeversi-Leistungen aus der Pflegeversi-Leistungen aus der Pflegeversi-
cherungcherungcherungcherungcherung
Seit 1995 müssen alle gesetzlich
und privat Krankenversicherten
auch pflegeversichert sein. Das
bedeutet, dass jeder, der durch
körperliche oder geistige Ein-
schränkungen nicht (mehr) selbst-
ständig oder nur eingeschränkt für
sich sorgen kann, einen Pflegean-
spruch hat. „Voraussetzung ist,
dass die Person dauerhaft, also
absehbar für mindestens sechs
Monate, regelmäßig Hilfe von an-
deren Menschen benötigt“, erklärt
Katharina Eggers von der Pflege-
beratung compass. Betroffene kön-
nen dann Leistungen bei ihrer Pfle-
geversicherung beantragen. Diese
schickt einen Gutachter, der beur-
teilt, ob eine Pflegebedürftigkeit
vorliegt und wie stark sie ist.
Anspruch auf PflegeberatungAnspruch auf PflegeberatungAnspruch auf PflegeberatungAnspruch auf PflegeberatungAnspruch auf Pflegeberatung
Weil das Pflegerecht für Laien oft

schwer zu durchschauen ist, hat
der Gesetzgeber außerdem ein
Recht auf Pflegeberatung festge-
schrieben. „Dies gilt nicht nur für
alle, die bereits einen Pflegegrad
haben, sondern schon beim Be-
antragen von Leistungen und auch
für Angehörige und ehrenamtlich
Pflegende“, betont Eggers. „Die
Beraterinnen und Berater helfen
zum Beispiel bei der Vorbereitung
auf die Begutachtung und der Be-
antragung von Pflegeleistungen.
Sie können auch die Angehörigen
dabei unterstützen, Pflege, Fami-
lie und Beruf besser zu vereinba-
ren und Entlastungsmöglichkei-
ten aufzeigen.“ Kostenfreie tele-
fonische Beratung für jedermann
gibt es unter der Servicenummer
von compass unter 0800 - 101 88
00. Bei Privatversicherten ist com-
pass auch für Pflegeberatungen
am Telefon, zu Hause und per Vi-
deogespräch zuständig.
Recht auf SelbstbestimmungRecht auf SelbstbestimmungRecht auf SelbstbestimmungRecht auf SelbstbestimmungRecht auf Selbstbestimmung
Entgegen häufiger Befürchtungen
werden sowohl Pflegebedürftige
als auch Angehörige nicht in ih-
rem Selbstbestimmungsrecht ein-
geschränkt.
„Tatsächlich kann niemand zur
Pflege gezwungen werden, und es
muss sich auch grundsätzlich nie-
mand gegen seinen Willen von An-
gehörigen oder Dienstleistern
pflegen oder in ein Heim,stecken’

Sowohl der Pflegebedürftige selbst als auch die Angehörigen können vonSowohl der Pflegebedürftige selbst als auch die Angehörigen können vonSowohl der Pflegebedürftige selbst als auch die Angehörigen können vonSowohl der Pflegebedürftige selbst als auch die Angehörigen können vonSowohl der Pflegebedürftige selbst als auch die Angehörigen können von
einer Pflegeberatung profitieren. Auf diese gibt es einen gesetzlicheneiner Pflegeberatung profitieren. Auf diese gibt es einen gesetzlicheneiner Pflegeberatung profitieren. Auf diese gibt es einen gesetzlicheneiner Pflegeberatung profitieren. Auf diese gibt es einen gesetzlicheneiner Pflegeberatung profitieren. Auf diese gibt es einen gesetzlichen
Anspruch. Foto: DJD/compass private pflegeberatungAnspruch. Foto: DJD/compass private pflegeberatungAnspruch. Foto: DJD/compass private pflegeberatungAnspruch. Foto: DJD/compass private pflegeberatungAnspruch. Foto: DJD/compass private pflegeberatung

lassen“, erläutert die Pflegebe-
raterin - mehr Infos dazu finden
sich unter www.pflegeberatung.de.
„Nur wenn eine Person sich selbst
oder andere gefährdet oder ihr
ernster gesundheitlicher Schaden
droht, kann eine gesetzliche Be-
treuung veranlasst werden. Dafür
bedarf es immer einer Gerichts-
entscheidung.“ (DJD)
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Die 5. Jahreszeit ist da! Karnevalsparty in Dringenberg

Party Pur in der ZehntscheuneParty Pur in der ZehntscheuneParty Pur in der ZehntscheuneParty Pur in der ZehntscheuneParty Pur in der Zehntscheune

Volles Haus im Burgdorf - die besten Kostüme werden prämiertVolles Haus im Burgdorf - die besten Kostüme werden prämiertVolles Haus im Burgdorf - die besten Kostüme werden prämiertVolles Haus im Burgdorf - die besten Kostüme werden prämiertVolles Haus im Burgdorf - die besten Kostüme werden prämiert

Samstag, 1. März, Zehntscheu-Samstag, 1. März, Zehntscheu-Samstag, 1. März, Zehntscheu-Samstag, 1. März, Zehntscheu-Samstag, 1. März, Zehntscheu-
ne Dringenberg, Einlass: 19.51ne Dringenberg, Einlass: 19.51ne Dringenberg, Einlass: 19.51ne Dringenberg, Einlass: 19.51ne Dringenberg, Einlass: 19.51
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, Eintritt: Eintritt: Eintritt: Eintritt: Eintritt: 8 Euro 8 Euro 8 Euro 8 Euro 8 Euro
In diesem Jahr möchten wir er-
neut ein unvergessliches Fest er-
leben, also lasst uns gemeinsam
die närrische Zeit feiern!
Unsere Vorbereitungen sind in
vollem Gange - Pappnasen sind
gebastelt, Kostüme bereit und
die Konfettikanonen geladen.
Freut euch auf eiskaltes Rheder
Pils und eine Longdrink-Bar, die
keine Wünsche offen lässt.
Um 21.21 Uhr: Große Demaskie-
rung! Die besten Kostüme ge-
winnen tolle Preise.

Die Musik Band Sunlight Garden
sorgt für Stimmung mit Karne-
valssongs, Partyhits und Charts-
türmern.
Also, schnappt euch eure besten
Freunde, kramt die verrücktes-
ten Kostüme hervor und kommt
vorbei, um eine unvergessliche
Karnevalsnacht zu erleben. Wir

freuen uns auf euch - lasst uns
gemeinsam die Zehntscheune
zum Beben bringen!
Spielmannszug Dringenberg
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Grußwort des Präsidenten Uwe Rohde

Grußwort von Bürgermeister Burkhard Deppe zur
Karnevalssession 2024/25

Präsident Uwe RohdePräsident Uwe RohdePräsident Uwe RohdePräsident Uwe RohdePräsident Uwe Rohde

Liebe Freunde und Gäste des Bad
Driburger Karnevals,
mit großer Vorfreude blicke ich
auf die bevorstehenden Karne-
valsveranstaltungen in unserer
schönen Stadt!
Der Sessionsauftakt am 16. No-
vember 2024, bei dem wir unsere
kleinen Majestäten, Prinz Oskar
I. „das kölsche Energiebündel“
und Kinderprinzessin Sophie I.
„die hilfsbereit Willensstarke“,
mit ihren Pagen Emma und Elias
feierlich gekrönt haben, war ein
voller Erfolg und hat die Vorfreu-
de auf die närrische Zeit geweckt.
Als erstes Highlight der Session
folgte daraufhin der große Krö-
nungsball, der nicht nur für unser
großes Prinzenpaar, Prinzessin
Monika II. „die liebevoll Organi-
sierte“ und Prinz Dirk I. „der flei-
ßige Holzwurm“, mit ihren Prin-
zenführerinnen Jenny und Manu-
ela Koch unvergessen bleibt. Sie

alle sind echte Vollblutkarneva-
listen, die mit kölschem Blut und
familiärer Liebe zum Karneval die
Tradition fortführen.
Seien Sie gespannt darauf, was
dieses energiegeladene Team zu
seinem Motto „Wenn et Trömmel-
sche jeht, dann stand mer zwei
parat“ noch so alles für Sie vorbe-
reitet hat.
Freuen Sie sich auf viele Überra-
schungen, die sowohl auf als auch
abseits der Bühne auf Sie war-
ten! Unser buntes Programm bie-
tet Unterhaltung für alle Alters-
klassen und verspricht unvergess-
liche Momente.
Ich möchte Sie ausdrücklich dar-
auf hinweisen, dass all unsere
Veranstaltungen im Bad Dribur-
ger Schützenhaus für die breite
Öffentlichkeit zugänglich sind. Wir
freuen uns sehr über zahlreiche
Besucher von außen, die mit uns
gemeinsam feiern möchten. Ein

besonderes Highlight wird der gro-
ße Karnevalsumzug am Karne-
valssonntag, dem 2. März 2025,
sein. Hierzu laden wir alle Teil-
nehmer herzlich ein, sich jederzeit
anzumelden. Für weitere Informa-
tionen stehen wir Ihnen gerne
unter umzug@karneval-bad-
driburg.com zur Verfügung.
Zögern Sie nicht lange, sondern
kommen Sie einfach vorbei! Be-
suchen Sie uns bei unseren Saal-
veranstaltungen an der Abend-
kasse im Bad Driburger Schützen-
haus oder seien Sie unser Gast,
wenn die bunten Wagen, Fußtrup-
pen und Musikkapellen unsere
Innenstadt in ein farbenfrohes Fest
verwandeln.
Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim
Durchstöbern dieser Sonderaus-
gabe. Nutzen Sie auch die Gele-
genheit, auf unserer Homepage
weitere spannende Details rund
um den Karneval in Bad Driburg

zu entdecken.
Von Herzen wünsche ich Ihnen
eine ausgelassene, fröhliche und
friedliche Karnevalszeit!
Es grüßt Sie mit einem dreifachen
„Helau“
Ihr Präsident
Uwe Rohde

Burkhard Deppe
Bürgermeister

Liebe Närrinnen und Narren,
liebe Gäste,
nun ist es endlich wieder soweit,
die 5. Jahreszeit unter der Iburg
ist in vollem Gange. Zwischen
dem 11.11. und Aschermittwoch
herrscht pure Lebensfreude bei
den Jecken auf den Straßen, Plät-
zen, in den Sälen und Kneipen
unserer schönen Stadt Bad Dri-
burg.
Die Bad Driburger Karnevalsge-
sellschaft Rot-Weiße-Garde e.V.
hat ein tolles Prinzenpaar für die
aktuelle Session vorgestellt. Prinz

Dirk und Prinzessin Monika feiern
diese unter dem Motto „Wenn et
Trömmelsche jeht, dann stann mer
zwei parat“.
Dies ist ein Motto, das die Ver-
bundenheit mit der Heimatstadt
Bad Driburg und der Rot-weißen
Garde genauso betont, wie die
gute alte Tradition des Kölner Kar-
nevals.
Der Karneval bringt MenschenDer Karneval bringt MenschenDer Karneval bringt MenschenDer Karneval bringt MenschenDer Karneval bringt Menschen
zusammen.zusammen.zusammen.zusammen.zusammen. Die  Die  Die  Die  Die TTTTTrrrrradition verbin-adition verbin-adition verbin-adition verbin-adition verbin-
det det det det det Alt und Jung,Alt und Jung,Alt und Jung,Alt und Jung,Alt und Jung, Bad Driburger Bad Driburger Bad Driburger Bad Driburger Bad Driburger,,,,,
Neu-Einwohner und GästeNeu-Einwohner und GästeNeu-Einwohner und GästeNeu-Einwohner und GästeNeu-Einwohner und Gäste.....     AllzuAllzuAllzuAllzuAllzu
gerne lassen wir uns alle mitrei-gerne lassen wir uns alle mitrei-gerne lassen wir uns alle mitrei-gerne lassen wir uns alle mitrei-gerne lassen wir uns alle mitrei-
ßen vom Festzug der guten Lau-ßen vom Festzug der guten Lau-ßen vom Festzug der guten Lau-ßen vom Festzug der guten Lau-ßen vom Festzug der guten Lau-
nenenenene.....     VVVVVoller oller oller oller oller VVVVVorfreude worfreude worfreude worfreude worfreude warten wirarten wirarten wirarten wirarten wir
dardardardardaraufaufaufaufauf,,,,, dass F dass F dass F dass F dass Fröhlichkröhlichkröhlichkröhlichkröhlichkeit Bad Dri-eit Bad Dri-eit Bad Dri-eit Bad Dri-eit Bad Dri-
burg und die Region regiert - würburg und die Region regiert - würburg und die Region regiert - würburg und die Region regiert - würburg und die Region regiert - wür-----
dig vertreten durch Prinz Dirk unddig vertreten durch Prinz Dirk unddig vertreten durch Prinz Dirk unddig vertreten durch Prinz Dirk unddig vertreten durch Prinz Dirk und
Prinzessin Monika sowie das Kin-Prinzessin Monika sowie das Kin-Prinzessin Monika sowie das Kin-Prinzessin Monika sowie das Kin-Prinzessin Monika sowie das Kin-
derprinzenpaar Sophie I. und Os-derprinzenpaar Sophie I. und Os-derprinzenpaar Sophie I. und Os-derprinzenpaar Sophie I. und Os-derprinzenpaar Sophie I. und Os-
kar I.kar I.kar I.kar I.kar I.
Ein großer Dank gilt - wie in je-
dem Jahr - der Karnevalsgesell-
schaft Rot-Weiße Garde und all
denjenigen, die so fleißig hinter
den Kulissen tätig sind und die -
ohne im Rampenlicht zu stehen -
zum reibungslosen Gelingen des
Bad Driburger Karnevals beitra-
gen.

Ich wünsche allen Jecken eine
stimmungsvolle Session mit
ausgelassener Stimmung und
überschwänglicher Lebensfreu-
de.
Bad Driburg Helau
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Grußwort des Oberst Detlef Gehle
zur Karnevalssession 2024/2025
Wir haben es alle schon gemerkt,
denn seit November vergangenen
Jahres wurden die sogenannten
„Winter-Jecken“ in ihren schmu-
cken rot-weißen Uniformen wieder
auf unseren Straßen gesehen. Der
Hoppeditz Sascha Markus ist er-
wacht, und somit konnte die Ses-
sion im Iburg Tal beginnen.
Hinter vorgehaltener Hand spricht
man darüber, dass es hier ja auch
„Sommer-Jecken“ mit grünen Uni-
formjacken geben soll, welche
sich momentan in den Winterquar-
tieren befinden. Aber eines steht
auch für diese Gemeinschaft fest:
„Wenn et Trömmelsche jeht dann
steh´n auch se parat“, um kräftig
mit der Narrenschar zu feiern.
Proklamator und „Familienhäupt-
ling“ Hermann-Josef Koch hatte
zuvor seine „Kochis“ zusammen-
gerufen, um sie alle zu motivie-
ren, unserem schönen Bad Dri-

burg eine tolle fünfte Jahreszeit
zu schenken.
Glücklicherweise konnte er seine
Familie überzeugen. Denn das
Narrenschiff wird, seit der offizi-
ellen Proklamation im Januar die-
sen Jahres, nun vom Prinzenpaar
Prinz Dirk I. und Prinzessin Moni-
ka II. mit den Prinzenführerinnen
Jenny und Manuela Koch an ihrer
Seite, mit „närrischem Fingerspit-
zengefühl- und Navigationsvermö-
gen“ durch die hoffentlich große
Menge der begeisterten Bad Dri-
burger Karnevalisten geführt wer-
den.
Aber auch unsere kleinen Jecken
gehören fest zur „Mannschaft“.
Wir dürfen uns über das Kinder-
prinzenpaar mit Oskar I. und So-
phie I., unterstützt von ihren Pa-
gen Emma und Elias freuen, denn
sie führen die große Kinderschar
mit viel Spaß und Freude durch

diese bunte Jahreszeit.
Die Bürgerschützengilde gratu-
liert den lebensfrohen und lusti-
gen Tollitäten von ganzem Her-
zen, und wünscht der KG Rot-
Weiße Garde eine grandiose, von
guter Laune aufgeladene, und vol-
ler unvergesslicher Augenblicke,
steckende Session. Lasst uns ge-
meinsam mit Narrenkostümen,
bunten Gewändern, aber auch
dem Narrenspiegel in der Hand,
diese stimmungsvolle Zeit ver-
bringen. Unsere Schützen werden
wie bereits versprochen dabei
sein, und mit euch gemeinsam fei-
ern, um den Alltag ein wenig zu
vergessen.
Mit einem dreifachen Helau grü-
ßen euch von ganzem Herzen das
Kronprinzenpaar Jonas Menne-
Nolten mit seiner bezaubernden
Matilda Schmidt und dem Hof-
staat, sowie das Kinderkönigs-

Krönungsball mit rot-weißem Herzblut
Prinzenpaares Monika und Dirk Mertens wird inthronisiert
Bad Driburg. In der Schützenhalle
Bad Driburg ging am Freitag, 17.
Januar, die Session für alle Mit-
glieder, Gäste und Freunde von
Rot-Weiß so richtig los. Der gut
gefüllte Saal wurde passend zum
Anlass, der Krönung des neuen
Prinzenpaares Monika und Dirk
Mertens, mit neuem Bühnenbild
sowie rot-weißem Herzblut her-
gerichtet.
Begonnen hat für die Gesellschaft
der lang ersehnte Abend durch
den Einmarsch mit musikalischer
Begleitung der Bad Driburger
Stadtkapelle. Die Anwesenheit
vieler befreundeter Gastvereine
wie Nieheim, Pömbsen, Ossen-
dorf, Steinheim, Beverungen, Bra-
kel und den Huxaria Hexen aus
Höxter brachte die Stimmung auf
Hochtouren. Genau das war für
die Kinderprinzenehrengarde und
die Tanz- und Prinzengarde per-
fekt, um unter Jubel ihre neuen
Tänze zu präsentieren. Die neue
Gardeuniform gesponsert von der
Sparkasse Höxter unterstützte
das Erscheinungsbild umso mehr.
Die erste euphorische Rede wur-
de vom Kinderprinzenpaar Sophie

Rehermann und Oskar Sinn sehr
professionell vorgetragen und
fand im Publikum hohe Aufmerk-
samkeit und Anerkennung. Danach
sollte das Highlight des Abends
folgen, nämlich die Krönung des
Prinzenpaares. Proklamator Her-
mann Josef Koch gab mit sehr per-
sönlichen und humorvollen Wor-

ten die Beinamen bekannt und
überreichte ihnen mit dem Präsi-
denten Uwe Rohde die Insignien.
Prinzessin Monika II. „die liebe-
voll Organisierte“ und Prinz Dirk
I. „der fleißige Holzwurm“ waren
somit bereit, die Regentschaft im
Iburgtal zu übernehmen. An ihrer
Seite die beiden Prinzenführer-

innen Jenny Koch und Manuela
Koch machen „die Kochis“ kom-
plett. Im Anschluss folgten die elf
Gebote vom Hofmarschall Heinz-
Jörg Heinemann, welche wie in
jedem Jahr neugierig machen, ob
sie auch wirklich eingehalten wer-
den.
Nun war es an der Zeit, die Jubi-

Das Königspaar mit allen Ehren inthronisiert.Das Königspaar mit allen Ehren inthronisiert.Das Königspaar mit allen Ehren inthronisiert.Das Königspaar mit allen Ehren inthronisiert.Das Königspaar mit allen Ehren inthronisiert.

paar Xaver und Josephin Kool-
mann mit Gefolge, und die ganze
„Schützenschar“.
Mit possenhaften Grüßen
Detlef GehleDetlef GehleDetlef GehleDetlef GehleDetlef Gehle
Oberst
Bad Driburger Bürgerschützengil-
de e.V.
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läums-Prinzenpaare zu ehren. Vor
25 Jahren waren dies Ulrike Pir-
sig und Matthias Goeken und vor
40 Jahren passenderweise Her-
mann Josef Koch und seine Frau
Sabine. Danach wartete man auf
die Tanzeinlage der 1. Bad Dribur-
ger Stadtgarde, welche jedes Jahr
aufs Neue nicht nur zum Schutz
des Prinzenpaares, sondern auch
zur Unterhaltung des Saals bei-
tragen. Zur Gratulation des Prin-
zenpaares trat der stellvertreten-

de Bürgermeister Detlef Gehle
auf die Bühne.
Bevor der Sitzungspräsident Ach-
im Surmann und Präsident Uwe
Rohe die Schlussworte an das Pu-
blikum richteten, sorgten die erst
2023 gegründeten Tanzcorps „Köl-
sche Vita“ mit ihren 42 Tänzerin-
nen und Tänzern für einen perfek-
ten Abschluss dieser gelungenen
Auftaktveranstaltung, die laut der
Prinzessin kaum noch zu toppen
sei.

Proklamator Hermann-Josef Koch hält die Laudation auf das Prinzenpaar.Proklamator Hermann-Josef Koch hält die Laudation auf das Prinzenpaar.Proklamator Hermann-Josef Koch hält die Laudation auf das Prinzenpaar.Proklamator Hermann-Josef Koch hält die Laudation auf das Prinzenpaar.Proklamator Hermann-Josef Koch hält die Laudation auf das Prinzenpaar. Die Tanz- und Prinzengarde steht bereit.Die Tanz- und Prinzengarde steht bereit.Die Tanz- und Prinzengarde steht bereit.Die Tanz- und Prinzengarde steht bereit.Die Tanz- und Prinzengarde steht bereit.

Das Tanzcorps Kölsche Vita begeistert beim Krönungsball.Das Tanzcorps Kölsche Vita begeistert beim Krönungsball.Das Tanzcorps Kölsche Vita begeistert beim Krönungsball.Das Tanzcorps Kölsche Vita begeistert beim Krönungsball.Das Tanzcorps Kölsche Vita begeistert beim Krönungsball.
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Kinderumzug in der Bad Driburger Innenstadt
Am Samstag, den 16.11.2024 haben
sich das zweite Jahr in Folge eine
Menge bunt verkleideter Kinder mit
ihren Eltern und Freunden an der
Grundschule unter der Iburg getrof-
fen, um gemeinsam mit musikali-
scher Begleitung von einer Abord-
nung der Stadtkapelle und der Rot
Weißen Garde in die Innenstadt zu
marschieren. Dort wurde wieder vol-
ler Vorfreude von der Kinderprinzen-
führerin Katharina Schulte und Jen-
ny Koch durch das Programm ge-
führt, welches von dem Planungsko-
mitee des Kinderkarnevals gestal-
tet wurde.
Nach Liedern zum Mittanzen rückte
die Uhrzeit 11:11 Uhr immer näher.
Dieses Mal sprang der Hoppeditz
Sascha Markus nicht wie im letzten
Jahr aus seiner Überraschungsbox,
sondern erwachte oberhalb des Pu-
blikums, vor dem Fitnessstudio und
stimmte die Bad Driburger mit ei-
nem fröhlichen „Helau“ auf die an-
stehende Karnevalszeit ein.

Begeisterte Kinder zogen mit ihren Eltern und Freunden und einer Abordnung der Stadtkapelle und der RotBegeisterte Kinder zogen mit ihren Eltern und Freunden und einer Abordnung der Stadtkapelle und der RotBegeisterte Kinder zogen mit ihren Eltern und Freunden und einer Abordnung der Stadtkapelle und der RotBegeisterte Kinder zogen mit ihren Eltern und Freunden und einer Abordnung der Stadtkapelle und der RotBegeisterte Kinder zogen mit ihren Eltern und Freunden und einer Abordnung der Stadtkapelle und der Rot
Weißen Garde in die InnenstadtWeißen Garde in die InnenstadtWeißen Garde in die InnenstadtWeißen Garde in die InnenstadtWeißen Garde in die Innenstadt
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Das Highlight war für alle Kinder
natürlich die Verkündung des Kin-
derprinzenpaares. Prinzessin So-
phie I. (Rehermann) mit Prinz Os-
kar I. (Sinn) und ihren Pagen Emma
(Klarholt) und Elias (Blümel) wer-
den die kommende Session 2024/
2025 Bad Driburg zum Feiern ani-
mieren und beim Kinderkarneval
am 16. Februar 2025 in der Schüt-
zenhalle alle mit in den Bann rei-
ßen. Auf der abendlichen Veran-
staltung der Sessionseröffnung
haben sie mit ihrer Rede bereits
bewiesen, dass sie schon jetzt sehr
motiviert und engagiert für diese
Aufgabe sind.

Fröhliches Treiben rund um den PrinzenwagenFröhliches Treiben rund um den PrinzenwagenFröhliches Treiben rund um den PrinzenwagenFröhliches Treiben rund um den PrinzenwagenFröhliches Treiben rund um den Prinzenwagen

Der kleine Löwe Ludwig und seineDer kleine Löwe Ludwig und seineDer kleine Löwe Ludwig und seineDer kleine Löwe Ludwig und seineDer kleine Löwe Ludwig und seine
Mama Helena freuen sich über dasMama Helena freuen sich über dasMama Helena freuen sich über dasMama Helena freuen sich über dasMama Helena freuen sich über das
bunte Treibenbunte Treibenbunte Treibenbunte Treibenbunte Treiben
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Mit 
Sicherheit 

viel Spaß

Mit M
SicheSic rheit 

viel vie Spaß

AXA Generalvertretung 

Franz Streitbürger
Prälat-Zimmermann-Str. 7

33014 Bad Driburg

Tel.: 05253/981920

franz.streitbuerger@axa.de

Kinderkarneval „Unter dem Meer“
Tolle Stimmung bei der großen Kinderparty
Der Kinderkarneval verlief in
diesem Jahr unter dem Motto
„Unter dem Meer“ und lud in
die bunt geschmückte Schützen-
halle ein. Aber nicht die Mee-
resbewohner standen im Mittel-
punkt, sondern Prinz Erwin I. mit
seiner Prinzessin Elina I. Ge-
meinsam mit ihren Pagen Oskar
und Jonas, dem Dreigestirn und
vielen kostümierten Kindern
konnten sie einem abwechs-
lungsreichen Programm folgen.
Die Kinderprinzenehrengarde
riss mit gleich zwei Tänzen das
Publikum mit.
Da konnte sich selbst Prinz Ma-
ximilian nicht mehr zurückhal-
ten und stieg zu „I need a hero“
tänzerisch mit ein. Einmal Blut
geleckt ließ Maximilian es sich
nicht nehmen, mit seinem Drei-
gestirn, dem Team des Kinder-
karnevals sowie dem Vorstand
einen Mitmach-Krabben-Tanz
passend zum Motto zu präsen-
tieren.

Bevor es mit großen Schritten auf
das Highlight des Tages zu ging,
verliehen Erwin und Elina noch
einige Orden an Freunde und Fa-
milie, die sie in dieser Zeit
besonders unterstützen.

Mit ihren mitreißenden Liedern
brachte die Sängerin Isa Glück-
lich die Stimmung des närrischen
Volkes dann endgültig zum Ko-

chen. Nicht nur eine Polonaise
überzeugte Groß und Klein, son-
dern auch der anschließende Luft-
ballonregen.

Die jungen Karnevalisten haben sich toll kostümiert.Die jungen Karnevalisten haben sich toll kostümiert.Die jungen Karnevalisten haben sich toll kostümiert.Die jungen Karnevalisten haben sich toll kostümiert.Die jungen Karnevalisten haben sich toll kostümiert.

Auf der Bühne wird Stimmung gemacht.Auf der Bühne wird Stimmung gemacht.Auf der Bühne wird Stimmung gemacht.Auf der Bühne wird Stimmung gemacht.Auf der Bühne wird Stimmung gemacht.

Ein dreifaches Bad Driburg „Helau“Ein dreifaches Bad Driburg „Helau“Ein dreifaches Bad Driburg „Helau“Ein dreifaches Bad Driburg „Helau“Ein dreifaches Bad Driburg „Helau“
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Tolle Stimmung im Saal beim Kinderkarneval.Tolle Stimmung im Saal beim Kinderkarneval.Tolle Stimmung im Saal beim Kinderkarneval.Tolle Stimmung im Saal beim Kinderkarneval.Tolle Stimmung im Saal beim Kinderkarneval.

Auch die jüngsten zeigen schon große Tanzkunst.Auch die jüngsten zeigen schon große Tanzkunst.Auch die jüngsten zeigen schon große Tanzkunst.Auch die jüngsten zeigen schon große Tanzkunst.Auch die jüngsten zeigen schon große Tanzkunst.

Der Kinderkarneval in Bad Driburg ist ein beliebtes Event.Der Kinderkarneval in Bad Driburg ist ein beliebtes Event.Der Kinderkarneval in Bad Driburg ist ein beliebtes Event.Der Kinderkarneval in Bad Driburg ist ein beliebtes Event.Der Kinderkarneval in Bad Driburg ist ein beliebtes Event.

Die Gardetänzerinnen sind bereit für ihren AuftrittDie Gardetänzerinnen sind bereit für ihren AuftrittDie Gardetänzerinnen sind bereit für ihren AuftrittDie Gardetänzerinnen sind bereit für ihren AuftrittDie Gardetänzerinnen sind bereit für ihren Auftritt

Mit einer Polonäse geht es durch den Saal.Mit einer Polonäse geht es durch den Saal.Mit einer Polonäse geht es durch den Saal.Mit einer Polonäse geht es durch den Saal.Mit einer Polonäse geht es durch den Saal.

Das Kinderprinzenpaar grüßt mit Pagen und Kinderprinzenführerin.Das Kinderprinzenpaar grüßt mit Pagen und Kinderprinzenführerin.Das Kinderprinzenpaar grüßt mit Pagen und Kinderprinzenführerin.Das Kinderprinzenpaar grüßt mit Pagen und Kinderprinzenführerin.Das Kinderprinzenpaar grüßt mit Pagen und Kinderprinzenführerin.
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Rot-Weiße Garde im Gräflichen Park
Feierlicher Karnevalsempfang im Pferdestall

Volker Schwartz, Geschäftsführer des Gräflicher Park Health & Balance Resort ist der KarnevalsgesellschaftVolker Schwartz, Geschäftsführer des Gräflicher Park Health & Balance Resort ist der KarnevalsgesellschaftVolker Schwartz, Geschäftsführer des Gräflicher Park Health & Balance Resort ist der KarnevalsgesellschaftVolker Schwartz, Geschäftsführer des Gräflicher Park Health & Balance Resort ist der KarnevalsgesellschaftVolker Schwartz, Geschäftsführer des Gräflicher Park Health & Balance Resort ist der Karnevalsgesellschaft
eng verbunden.eng verbunden.eng verbunden.eng verbunden.eng verbunden.

Am Donnerstag fand im festlich
geschmückten Pferdestall des
Gräflichen Parks der feierliche
Karnevalsempfang für die Rot-
Weiße Garde statt. Rund 80 Gäs-
te waren der Einladung gefolgt,
um gemeinsam mit dem Prinzen-
paar Dirk I. - auch bekannt als der
fleißige Holzwurm - und seiner
charmanten Prinzessin Monika II.,
die liberal Organisierte, zu feiern.
Auch das Kinderprinzenpaar Os-
kar und Sophie war an diesem
besonderen Abend mit dem gan-
zen Hofstaat in den Pferdestall
gekommen.

Karneval auf historischem BodenKarneval auf historischem BodenKarneval auf historischem BodenKarneval auf historischem BodenKarneval auf historischem Boden
Der Karneval im Gräflichen Park
hat eine lange und bunte Traditi-
on, die bis in die Anfänge des 20.
Jahrhunderts zurückreicht.
Schließlich hat bereits der Bad-
begründer Caspar Heinrich den
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Im atmosphärischen Ambiente des historischen Pferdestalls.Im atmosphärischen Ambiente des historischen Pferdestalls.Im atmosphärischen Ambiente des historischen Pferdestalls.Im atmosphärischen Ambiente des historischen Pferdestalls.Im atmosphärischen Ambiente des historischen Pferdestalls.

Die Tollitäten der Rot-Weißen Garde ziehen in den Gräflichen Park ein.Die Tollitäten der Rot-Weißen Garde ziehen in den Gräflichen Park ein.Die Tollitäten der Rot-Weißen Garde ziehen in den Gräflichen Park ein.Die Tollitäten der Rot-Weißen Garde ziehen in den Gräflichen Park ein.Die Tollitäten der Rot-Weißen Garde ziehen in den Gräflichen Park ein.

Gräflichen Park als einen Ort des
ländlichen Vergnügens bezeich-
net. Über die Jahre hatte sich das
Fest zu einem wichtigen Bestand-
teil des kulturellen Lebens in Bad
Driburg entwickelt. „Früher fan-
den alle Karnevalsveranstaltun-
gen in den Sälen im Gräflichen
Park statt,“ erinnert sich Bernd
Rüthers, Restaurantleiter des Pfer-
destalls und selbst ehemaliger
Karnevalsprinz. Nach den Ein-
schränkungen durch die Corona-
Pandemie hatte er die Karnevals-
aktivitäten im Jahr 2023 wieder
mit viel Enthusiasmus ins Leben
gerufen. „Es ist schön zu sehen,
wie die Gemeinschaft zusammen-
kommt, um den Karneval zu fei-
ern und alte Traditionen wieder
aufleben zu lassen“, sagt Volker
Schwartz, Geschäftsführer des
Gräflicher Park Health & Balance
Resort. „Wir freuen uns auf eine
fröhliche und unvergessliche Kar-
nevalssaison.

Stärkung für die nächste SessionStärkung für die nächste SessionStärkung für die nächste SessionStärkung für die nächste SessionStärkung für die nächste Session
Zur Stärkung für die nächste Ses-
sion wurden die Gäste des Emp-
fangs nicht nur mit einem Imbiss
und Getränken verwöhnt, sondern
auch reich beschenkt. Das Kin-
derprinzenpaar und Pagen durf-
ten sich über einen Gutschein für
die Therme mit Erlebnisbad in Bad
Lippspringe freuen, während die
Tollitäten einen Restaurantgut-
schein vom Gräflicher Park Health
& Balance Resort erhielten. „So
können wir nach den ganzen Kar-
nevalsfeierlichkeiten ein stück-
weit zur Erholung beitragen,“ er-
klärt Rüthers. Mit der Ordensver-
leihung erreichte der Empfang

seinen Höhepunkt. Anschließend
wurde in Begleitung von Bernd
Rüthers am Akkordeon ausgiebig
gefeiert. Dieses Jahr mit von der
Partie: Viel Verwandtschaft der
Prinzenpaar Koch-Familie, von
denen einige auch in der Unter-
nehmensgruppe Graf von Oeyn-
hausen-Sierstorpff arbeiten.
„Der Karnevalsempfang war ein
gelungener Auftakt für die bevor-
stehenden Feierlichkeiten und ein
Zeichen dafür, dass der Karneval
im Gräflichen Park auch in Zu-
kunft ein fester Bestandteil des
kulturellen Lebens in Bad Driburg
haben soll,“ so das Fazit von Ge-
schäftsführer Volker Schwartz.
Bis zur nächsten Karnevalssaison
wird es im historischen Pferde-
stall von mittwochs bis samstags
am Abend und Sonntagmittag eine
urig-westfälische Küche modern
interpretiert aus der offenen Show-
küche geben. „Außerdem bietet

das Café im Park im Pferdestall
Kaffee und hausgemachten Ku-
chen“, so F&B Manager Konstan-

tin Hoffmann.
Weitere Informationen unter
www.graeflicher-park.de
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Alhausen steht hinter seinem Prinzenpaar
Auch die Tischlerei Brinkmöller aus Bad Driburg unterstützt als Arbeitgeber den
Karnevalsprinzen Dirk Mertens.

Alhausen als Heimatort des Prin-Alhausen als Heimatort des Prin-Alhausen als Heimatort des Prin-Alhausen als Heimatort des Prin-Alhausen als Heimatort des Prin-
zenpaares zeigt sich als Karne-zenpaares zeigt sich als Karne-zenpaares zeigt sich als Karne-zenpaares zeigt sich als Karne-zenpaares zeigt sich als Karne-
valshochburg.valshochburg.valshochburg.valshochburg.valshochburg.

Bernhard Brinkmöller, das Prinzenpaar und Christoph Brinkmöller beiBernhard Brinkmöller, das Prinzenpaar und Christoph Brinkmöller beiBernhard Brinkmöller, das Prinzenpaar und Christoph Brinkmöller beiBernhard Brinkmöller, das Prinzenpaar und Christoph Brinkmöller beiBernhard Brinkmöller, das Prinzenpaar und Christoph Brinkmöller bei
der Übergabe der Prinzenkutscheder Übergabe der Prinzenkutscheder Übergabe der Prinzenkutscheder Übergabe der Prinzenkutscheder Übergabe der Prinzenkutsche

Das Prinzenpaar Dirk und Monika Mertens grüßtDas Prinzenpaar Dirk und Monika Mertens grüßtDas Prinzenpaar Dirk und Monika Mertens grüßtDas Prinzenpaar Dirk und Monika Mertens grüßtDas Prinzenpaar Dirk und Monika Mertens grüßt
aus Alhausen.aus Alhausen.aus Alhausen.aus Alhausen.aus Alhausen.

Prunk und Frohsinn: Prinzenkut-
sche und närrischer Schmuck be-
geistern in Bad Driburg und Al-
hausen.
Die Tischlerei Brinkmöller, Arbeit-

geber des Bad Driburger Karne-
valsprinzen Dirk I., hat wahrlich
närrischen Tatendrang bewiesen.
Wie der Hofmarschall der KG Rot-
Weiße Garde Heinz-Jörg Heine-
mann in seinen elf närrischen Ge-
bote verkündete, sollte der
Dienstwagen des Prinzen majes-
tätisch aufgemöbelt werden, um
das handwerkliche Können und
die königliche Eleganz des Prin-
zen in der ganzen Stadt sichtbar
zu machen. Dieses Gebot wurde
von Christoph und Bernhard Brink-
möller nicht nur sofort akzeptiert,
sondern in rekordverdächtiger
Geschwindigkeit umgesetzt: Die
„Prinzenkutsche“ erstrahlt nun in
vollem Glanz und ist ein wahrer
Blickfang auf den Straßen von Bad
Driburg.
Gemeinsam mit seiner charman-
ten Prinzessin Monika II. bedank-
te sich das Prinzenpaar bei Chris-
toph und Bernhard Brinkmöller mit
der Übergabe des diesjährigen
Prinzenordens. Dieser wurde fei-
erlich von Prinzessin Monika II.
persönlich überreicht - natürlich
nicht, ohne die beiden anschlie-
ßend mit einem kräftigen Bütz-

chen zu belohnen.
Doch nicht nur die Tischlerei Brink-
möller, sondern auch das Alhau-
sen als Heimatdorf des diesjähri-
gen Prinzenpaares hat sich in die-
ser Session wahrlich königlich prä-
sentiert. Das zweite Gebot des
Hofmarschalls lautete: „Bereits
an den Ortseingängen sollte klar
erkennbar sein, dass es sich um
die Heimat des Prinzenpaares
handelt.“ Am Samstag, den 25.
Januar bereits wurde dieses Ge-
bot mit vollem Einsatz umgesetzt.
Unter widrigen Wetterbedingun-

starken Helau-Rufen und einem
strahlenden Prinzenpaar.
Ein besonderer Dank des Prinzen-
paares geht an Sabine Kleine und
Oliver Jochmann für ihre großar-
tige Unterstützung und ihren Ein-
satz. „Freunde sind etwas Wun-
dervolles!“, betonte das Prinzen-
paar und ließ den Tag mit einem
strahlenden Lächeln ausklingen.
“Wir sind bereit für die närrischen
Tage, denn mit so viel Unterstüt-
zung wird diese Session sicher
unvergesslich bleiben“, so das
Prinzenpaar.

gen wurden Orts-
schilder mit närri-
schen Masken und
Luftschlangen ge-
schmückt, während
rot-weiße Wimpel
den Ort in eine wah-
re Karnevalshoch-
burg verwandelten.
Trotz des unbestän-
digen Wetters waren
sich alle einig: Es
war ein herrlicher
Nachmittag voller
Lachen und guter
Laune. Nach der Ver-
schönerungsaktion
lud das Prinzenpaar
alle Helfer zu einer
w o h l v e r d i e n t e n
Runde Bier ein -
selbstverständl ich
begleitet von laut-
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Hotel am Park ist Prinzenhochburg
Rot Weiße Garde übergibt Gardehäuschen

Hotel am Park zur Prinzenhochburg gemacht.Hotel am Park zur Prinzenhochburg gemacht.Hotel am Park zur Prinzenhochburg gemacht.Hotel am Park zur Prinzenhochburg gemacht.Hotel am Park zur Prinzenhochburg gemacht.

„Eine Prinzenhochburg muss
während der gesamten Karne-
valszeit gut von außen erkenn-
bar sein und Besucher jeder Art
zum Mitmachen einladen.“ er-
klärt Präsident Uwe Rohde.
Frei nach dem Motto „Come in
and find out“ hat die KG Rot
Weiß am heutigen Sonntag ihr
Gardehäuschen an Christian
Holdgrewe (Geschäftsführer und
Inhaber) und Matthias Heer-
mann (Hoteldirektor) vom Hotel
am Park an der Brunnenstraße
übergeben, damit sie von nun
an bis Aschermittwoch den Ein-
gangsbereich des Hotels schmü-
cken und für jedermann sicht-
bar die Heimat der Bad Dribur-
ger Karnevalisten während der
heißen närrischen Tage markie-
ren.
Zu diesem Zweck hatte Vereins-
mitglied Maler- und Lackiererin

Franziska Ewers die Häuschen
mit viel Fleiß und Liebe zum De-
tail restauriert, damit sie pünkt-
lich zu Beginn der Session in
vollem Glanz erstrahlen können.

Ein besonderer Dank gilt an die-
ser Stelle auch Dachdeckermeis-
ter Christoph Bonk, der dem
Verein neue Schiefertafel für die
Häuschen gespendet hat.

Die KG freut sich auf viele
fröhliche und entspannte ge-
meinsame Stunden in gemütli-
cher Atmosphäre im Hotel am
Park.
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Karneval in der Kirche
Rot-Weiße Garde feiert ökumenischen Gottesdienst in der Bad Driburger Südstadtkirche
Zum Verklärten Christus

Gemeinsam um den Altar versammelt beten die Gardetänzerinnen mitGemeinsam um den Altar versammelt beten die Gardetänzerinnen mitGemeinsam um den Altar versammelt beten die Gardetänzerinnen mitGemeinsam um den Altar versammelt beten die Gardetänzerinnen mitGemeinsam um den Altar versammelt beten die Gardetänzerinnen mit
Pastor Lauschus und Prädikantin Petra Koch.Pastor Lauschus und Prädikantin Petra Koch.Pastor Lauschus und Prädikantin Petra Koch.Pastor Lauschus und Prädikantin Petra Koch.Pastor Lauschus und Prädikantin Petra Koch.

Das Prinzenpaar Monika und Dirk Mertens mit seinen Prinzenführer-Das Prinzenpaar Monika und Dirk Mertens mit seinen Prinzenführer-Das Prinzenpaar Monika und Dirk Mertens mit seinen Prinzenführer-Das Prinzenpaar Monika und Dirk Mertens mit seinen Prinzenführer-Das Prinzenpaar Monika und Dirk Mertens mit seinen Prinzenführer-
innen Jennifer Koch und Manuela Koch.innen Jennifer Koch und Manuela Koch.innen Jennifer Koch und Manuela Koch.innen Jennifer Koch und Manuela Koch.innen Jennifer Koch und Manuela Koch.

In diesem Jahr fand der schon tra-
ditionelle karnevalistische Gottes-
dienst mit der Bad Driburger Rot-
Weißen Garde in der Südstadtkir-
che Zum Verklärten Christus statt.
Gesungen wurde nicht nur aus
dem Gotteslob, sondern auch Kar-
nevalsschlager, bei denen auch
kräftig geschunkelt wurde. Ge-

staltet wurde der ökumenische
Gottesdienst von den karnevals-
erfahrenen Geistlichen Pastor Pe-
ter Lauschus, der vor allem beim
Pömbsener Karneval große Erfol-
ge als Büttenredner feiert und der
Prädikantin Petra Koch, die seit
vielen Jahren als Tanztrainerin der
Rot-Weißen Garde aktiv. „Jesus
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In einem langen Zug zieht die Rot-Weiße Garde in die Bad DriburgerIn einem langen Zug zieht die Rot-Weiße Garde in die Bad DriburgerIn einem langen Zug zieht die Rot-Weiße Garde in die Bad DriburgerIn einem langen Zug zieht die Rot-Weiße Garde in die Bad DriburgerIn einem langen Zug zieht die Rot-Weiße Garde in die Bad Driburger
Südstadtkirche ein.Südstadtkirche ein.Südstadtkirche ein.Südstadtkirche ein.Südstadtkirche ein.

kannte zwar keinen Karneval,
doch es hätte ihm sicher gefallen,
den Jesus war ein fröhlicher
Mensch“, sagte Pastor Lauschus.
Doch diese Freude sei kein ober-
flächlicher Spaß. „Jesus sieht hin-
ter alle Masken und nimmt uns
an, so wie wir sind“, sagte Prädi-
kantin Koch.
Die Damen kommen beim Frau-
enkarneval am Freitag, 21. Febru-
ar, noch einmal auf ihre Kosten.
Beginn ist um 18 Uhr in der Schüt-
zenhalle in Bad Driburg. Mit dabei
sind die Jeck Street Boys. Die Jeck
Street Boys sind das heißeste Trio
im Kölner Karneval. Sie singen
und tanzen in modernem Style und

erobern die Herzen der Damen-
welt im Sturm.
Zum Abschluss des Saalkarnevals
am Abend vor dem großen Karne-
valsumzug, am Samstag, 1. März,
um 18 Uhr, dürfen sich die Närrin-
nen und Narren auf die traditio-
nelle Rot-Weiße-Nacht freuen.
Beginn der großen Karnevalsgala
ist um 18 Uhr. Der Höhepunkt im
Straßenkarneval ist am Tulpen-
sonntag, 2. März, ab 14 Uhr der
Festumzug durch die Innenstadt.
Viele Institutionen aus Stadt und
Region beteiligen sich daran. Auch
werden Motivwagen vieler Kar-
nevalsorganisationen aus dem
Kreis zu sehen sein.
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Rot- Weiße Nacht ist ein besonderer Höhepunkt
Mehr als dreistündiges Bühnenprogramm begeistert mehr als 300 Besucherinnen und Besucher

 Wenn et Trömmelche jeht. Wenn et Trömmelche jeht. Wenn et Trömmelche jeht. Wenn et Trömmelche jeht. Wenn et Trömmelche jeht.
Die stellvertretende Bürgermeis-Die stellvertretende Bürgermeis-Die stellvertretende Bürgermeis-Die stellvertretende Bürgermeis-Die stellvertretende Bürgermeis-
terin macht Stimmung.terin macht Stimmung.terin macht Stimmung.terin macht Stimmung.terin macht Stimmung.

Der Elferrat der Rot-Weißen NachtDer Elferrat der Rot-Weißen NachtDer Elferrat der Rot-Weißen NachtDer Elferrat der Rot-Weißen NachtDer Elferrat der Rot-Weißen Nacht

Auf der Zielgraden der heißen
Phase lud die KG Rot-Weiße Gar-
de zur Rot- weißen Nacht in die
Schützenhalle ein. Eine Mischung
aus Comedy, Tanz und Akrobatik
bildete den Rahmen dafür. Für
gute Laune sorgte gleich zu Be-
ginn Dave Davis, besser bekannt
als Motombo, der mit seiner
Stand- up Comedy nicht nur zum
Lachen, sondern auch zum Nach-
denken anregte.
Für Bewegung sorgten die Auftrit-
te der Glamour Girls mit ihrem
Schneewittchen sowie die beiden
Garden der KG, die es sich nicht
nehmen ließen, das Dreigestirn
um Prinz Maximilian, Bauer Jo-
hannes und Jungfrau Olivia in ihre
Performance miteinzubinden.
Letztere wurde standesgemäß auf

einer Sänfte durch die Stadtgarde
auf die Bühne gebracht, bevor
auch diese ein letztes Mal in die-
ser Session ihr tänzerisches Kön-
nen unter Beweis stellen durfte.
Mit den 12 Tornados aus Alhau-
sen und Pümissen Eleven aus
Pömbsen zeigten auch die Nach-
bardörfer, was in ihnen steckt und
somit war schnell klar, nach dem
gut vierstündigen Programm ist
noch lange nicht Schluss.
Am Samstag vor dem Bad Dribur-
ger Rosensonntagsumzug findet
traditionell die Rot-Weiße Nacht
der Bad Driburger Karnevalsge-
sellschaft statt. Rund 300 Närrin-
nen und Narren waren in der
Schützenhalle dabei. Mit dem
Kölner Comedian Dave Davis alias
Toilettenmann „Motombo“ gab
es in diesem Jahr sogar einen rich-
tigen Stargast auf der Bühne.
„Ich bin ein kölsche Jung mit ech-
ten bläck Fööss“, sagte Davis, der
als Kind ugandischer Eltern tat-
sächlich in Köln geboren wurde.
Da sich der Karneval der Bad Dri-
burger Rot-Weißen Garde am Köl-
ner Karneval orientiert, war Mo-
tombo genau der richtige Come-
dian für diesen Abend. Natürlich
wissen die des kölschen Dialek-
tes mächtigen Karnevalisten der
Bad Driburger Karnevalsgesell-
schaft, das bläck nackt und
schwarz auf kölsch schwatz heißt
- aber das hätte ja Pointe kaputt-
gemacht.

Lustig sein und einfach mal Fünfe
grade sein lassen, sei wichtiger
als ewige Überkorrektheit und
Korinthenkackerei. Das war Dave
Davis“ Botschaft in Bad Driburg
und die kam an. „Karneval heißt,
auch mal, unterjährig bekloppt
sein und seine Frau nach 30 Jah-
ren Ehe im Schlafzimmer einfach
mal mit anderem Namen anzu-
sprechen - und gucken, was pas-
siert“, plädierte Davis dafür, auch
im Alltag mal ein Abenteuer zu
wagen.
Vor allem aber gehe es darum,
die Dinge positiv zu betrachten.
„Wo ich wohne, gibt es 59 Natio-
nen, die alle im Trainingsanzug
rumlaufen. Die Stadt sagt, unser
Viertel ist ein sozialer Brennpunkt.
Ich sage, wir sind ein olympisches
Dorf.“ Mit solchen Pointen traf
„Motombo“ in Bad Driburg die
Stimmung im Publikum.
Mit einem über dreistündigen
Programm begeisterte die Rot-
Weiße Nacht die mehr als 300
Gäste in der gut gefüllten Bad
Driburger Schützenhalle. Die Kin-
derprinzenehrengarde, die Tanz-
und Prinzengarde, die Zumba-
Truppe und die Glamour Girls sorg-
ten für tolle Tanzeinlagen. Die
KLJB aus Alhausen, die Bad Dri-
burger Stadtgarde, die 12 Torna-
dos und die Pümisser Eleven un-
terhielten das Publikum mit ihren
Beiträgen aufs Beste.
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Mit einer mächtig gefüllten Bühne startet die Rot-Weiße NachtMit einer mächtig gefüllten Bühne startet die Rot-Weiße NachtMit einer mächtig gefüllten Bühne startet die Rot-Weiße NachtMit einer mächtig gefüllten Bühne startet die Rot-Weiße NachtMit einer mächtig gefüllten Bühne startet die Rot-Weiße Nacht

Gartenzwerge machen Lust auf den Frühling.Gartenzwerge machen Lust auf den Frühling.Gartenzwerge machen Lust auf den Frühling.Gartenzwerge machen Lust auf den Frühling.Gartenzwerge machen Lust auf den Frühling.

Bei der Schunkelrunde sind alle gern dabei.Bei der Schunkelrunde sind alle gern dabei.Bei der Schunkelrunde sind alle gern dabei.Bei der Schunkelrunde sind alle gern dabei.Bei der Schunkelrunde sind alle gern dabei.

Hier grüßt das Dreigestirn.Hier grüßt das Dreigestirn.Hier grüßt das Dreigestirn.Hier grüßt das Dreigestirn.Hier grüßt das Dreigestirn.
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Festumzug ist Höhepunkt im Straßenkarneval
10.000 Besucher feiern Karnevalsumzug am Tulpensonntag.
„Oh mi Jott! Es hätt noch immer
jot jegange“ - dachte sich wohl
auch der Wettergott, der pas-
send zur Umzugszeit seine
Schleusen dicht machte und mit
den rund 10.000 Besuchern des
Umzugs ein Nachsehen hatte.
Zahlreiche Bonbons, Waffeln
und Schokoeier wurden durch
die 40 Mitwirkenden an die
Narrenschar verteilt.
Mal oben von einem Wagen ge-
worfen, mal durch die Fußgrup-
pen direkt übergeben, aber
immer mit dem gleichen Ziel:
den Zuschauern ein Lächeln ins
Gesicht zu zaubern.
Neben der stimmungsvollen
Musik auf den Wagen, sorgten
auch einige Kapellen für die
passende musikalische Beglei-
tung der Teilnehmerinnen und
Teilnehmer., die sich allesamt
durch ausgefallene Kostüme zu
passenden Motti gekleidet hat-
ten und damit nicht nur toll

aussahen, sondern auch auf be-
stimmte Themen hinweisen
wollten.
So sah man neben Super Mario
Helden auch Autoscooter oder
wilde Kerle mitwirken.
Sowohl für das Kinderprin-
zenpaar um Prinz Erwin und
Prinzessin Elina mit ihren Pa-
gen Jonas und Oskar, als auch
für das Dreigestirn samt Prin-

zenführer, war dieser Umzug
eine tolle Möglichkeit, sich für
die Unterstützung der Bad Dri-
burger Einwohner zu bedanken
und dies allen sicherlich als ein
großes Highlight der Session in
Erinnerung bleiben.

In diesem Jahr findet der große
Festumzug am Tulpensonntag,
2. März, ab 14.11 Uhr, statt.

Zum Festumzug sind alle dabei.Zum Festumzug sind alle dabei.Zum Festumzug sind alle dabei.Zum Festumzug sind alle dabei.Zum Festumzug sind alle dabei.

Gute Stimmung ist garantiert.Gute Stimmung ist garantiert.Gute Stimmung ist garantiert.Gute Stimmung ist garantiert.Gute Stimmung ist garantiert.
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Anstoßen und mitfeiern.Anstoßen und mitfeiern.Anstoßen und mitfeiern.Anstoßen und mitfeiern.Anstoßen und mitfeiern.

Karneval bringt Spaß in die Stadt.Karneval bringt Spaß in die Stadt.Karneval bringt Spaß in die Stadt.Karneval bringt Spaß in die Stadt.Karneval bringt Spaß in die Stadt. Gemeinsam eine schöne Zeit erleben.Gemeinsam eine schöne Zeit erleben.Gemeinsam eine schöne Zeit erleben.Gemeinsam eine schöne Zeit erleben.Gemeinsam eine schöne Zeit erleben.

Strahlende Gesichter gehören einfach dazu.Strahlende Gesichter gehören einfach dazu.Strahlende Gesichter gehören einfach dazu.Strahlende Gesichter gehören einfach dazu.Strahlende Gesichter gehören einfach dazu.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Kommunale Selbstverwaltung stärken
Einbindung der Städte und Gemeinden verbessern

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Das Glasmuseum ist ein
Highlight
GRÜNE besuchen wichtigen
Anziehungspunkt in Bad Driburg

Christian Haase, MdB und Bun-Christian Haase, MdB und Bun-Christian Haase, MdB und Bun-Christian Haase, MdB und Bun-Christian Haase, MdB und Bun-
desvorsitzender der KPVdesvorsitzender der KPVdesvorsitzender der KPVdesvorsitzender der KPVdesvorsitzender der KPV

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Die Situation der Kommunen istDie Situation der Kommunen istDie Situation der Kommunen istDie Situation der Kommunen istDie Situation der Kommunen ist
ein Dauerthema. Christian Haase,ein Dauerthema. Christian Haase,ein Dauerthema. Christian Haase,ein Dauerthema. Christian Haase,ein Dauerthema. Christian Haase,
MdB, ist auch BundesvorsitzenderMdB, ist auch BundesvorsitzenderMdB, ist auch BundesvorsitzenderMdB, ist auch BundesvorsitzenderMdB, ist auch Bundesvorsitzender
der Kder Kder Kder Kder Kommunalpolitischen ommunalpolitischen ommunalpolitischen ommunalpolitischen ommunalpolitischen VVVVVereini-ereini-ereini-ereini-ereini-
gung (KPV).gung (KPV).gung (KPV).gung (KPV).gung (KPV). In seiner Pressemittei-
lung nennt er wichtige Aspekte bzgl.
der kommunalen Selbstverwaltung.
Dazu würde die Union einen Plan
verfolgen, wie man Verbesserun-
gen erreichen kann. Christian Haa-
se betont: „Die Ampel hat abge-
wirtschaftet und die kommunale
Selbstverwaltung sträflich ver-
nachlässigt: Stark aufwachsende
Lasten im Sozialbereich, neue Auf-
gaben ohne Finanzierung, mehr Bü-
rokratie, neue Haushaltsrisiken
und keine Antworten auf die zen-
tralen Fragen von Stadt und Land

und den Zusammenhalt unserer
Gesellschaft. Dies will die Union
ändern.“
Für Christian Haase ist es von zen-Für Christian Haase ist es von zen-Für Christian Haase ist es von zen-Für Christian Haase ist es von zen-Für Christian Haase ist es von zen-
traler Bedeutung, dass bei dertraler Bedeutung, dass bei dertraler Bedeutung, dass bei dertraler Bedeutung, dass bei dertraler Bedeutung, dass bei der
Bund-LänderBund-LänderBund-LänderBund-LänderBund-Länder-K-K-K-K-Koordinierung dieoordinierung dieoordinierung dieoordinierung dieoordinierung die
Kommunen eingebunden werden.Kommunen eingebunden werden.Kommunen eingebunden werden.Kommunen eingebunden werden.Kommunen eingebunden werden.
Für einen besseren Gesetzge-
bungsprozess sei es sinnvoll die
kommunale Praxiserfahrung
möglichst früh zu berücksichtigen.
Die Union setze auf volle Subsidia-
rität und werde das Instrument der
Subsidiaritätsprüfung scharf stel-
len. Sie bekennt sich zur strengs-
ten Konnexität und macht klar:
„Wer eine Leistung veranlasst oder
ausweitet, muss für die Finanzie-
rung aufkommen!“

Die Union wird „Goldene Zügel“
abbauen und die kommunal rele-
vanten Förderprogramme des
Bundes einfacher in der Abwick-
lung gestalten. Realitätsnahe Fris-
ten, vereinfachte Antragsverfah-
ren und reduzierte Nachweis-
pflichten entlasten Kommunen.
Außerdem würden die SchaffungAußerdem würden die SchaffungAußerdem würden die SchaffungAußerdem würden die SchaffungAußerdem würden die Schaffung
gleichwertiger Lebensverhältnis-gleichwertiger Lebensverhältnis-gleichwertiger Lebensverhältnis-gleichwertiger Lebensverhältnis-gleichwertiger Lebensverhältnis-
se in Stadt und Land stehen.se in Stadt und Land stehen.se in Stadt und Land stehen.se in Stadt und Land stehen.se in Stadt und Land stehen. Chris-
tian Haase betont: „Ein erfolgrei-
cher Föderalismus sowie solide fi-
nanzierte kommunale Daseinsvor-
sorge und vitale kommunale Un-
ternehmen auf der Agenda der
Union. Dies sind nur einige Punk-
te, die zeigen, dass die Union ei-
nen Politikwechsel wirklich schaf-

fen kann. Mehr Wohlstand,
Wachstum und Zusammenhalt in
unserer Gesellschaft kommen vor
Ort am besten an!“
www.cdu-baddriburg.de

Andreas Amstutz

Die GRÜNEN und ihre Gäste können einen Besuch des Glasmuseums nurDie GRÜNEN und ihre Gäste können einen Besuch des Glasmuseums nurDie GRÜNEN und ihre Gäste können einen Besuch des Glasmuseums nurDie GRÜNEN und ihre Gäste können einen Besuch des Glasmuseums nurDie GRÜNEN und ihre Gäste können einen Besuch des Glasmuseums nur
wärmstens empfehlen.wärmstens empfehlen.wärmstens empfehlen.wärmstens empfehlen.wärmstens empfehlen.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Einen umfangreichen Eindruck
der Bad Driburger Geschichte
rund um das Glas bekamen die
GRÜNEN und ihre Gäste beim
Besuch des Glasmuseums.
Michael Gäde, Vorstandsmit-
glied des Trägervereins und ei-
ner von mehreren ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern schilderte sachkundig,
unter welch schwierigen Bedin-
gungen und mit welch hohem
körperlichen Einsatz die Herstel-
lung und die Vermarktung ver-
bunden war.
Alles geschah angesichts der
großen Hitze der Schmelzöfen
in schweißtreibender Handar-
beit.
Teilweise mit von Hunden gezo-
genen Verkaufswagen wurde die
Ware in fast ganz Europa trans-
portiert.
Auch in Bad Driburg hatte sich
ein Wechsel hin zur industriel-

len Anfertigung von Gegenstän-
den aus Glas vollzogen, bis dann
das letzte große Unternehmen,
Walther Glas in Siebenstern die
Produktion 2013 einstellte.
Auch heute noch ist Bad Driburg
der größte Handelsplatz für Glas
in Europa.
Das Gebäude selbst muss einer
vorsichtigen Renovierung unter-
zogen werden. Ein erster Infor-
mationsaustausch über Förder-
möglichkeiten ist bereits erfolgt.
Hier bietet sich die „Stiftung En-
gagement und Ehrenamt“ an.
Beeindruckt waren die GRÜNEN
von der großen Zahl der Gäste,
die während ihres Aufenthaltes
dort das Museum besuchten.
Geöffnet hat das einzige Muse-
um Bad Driburgs samstags und
sonntags bei freiem Eintritt.
Einen Besuch können wir allen
nur wärmstens empfehlen.

Martina Denkner
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

Stellungnahme ÖDP-Fraktion zum Haushaltsplan 2025
- Kurzform -

Petra Flemming-Schmidt - ÖDP-Petra Flemming-Schmidt - ÖDP-Petra Flemming-Schmidt - ÖDP-Petra Flemming-Schmidt - ÖDP-Petra Flemming-Schmidt - ÖDP-
FraktionFraktionFraktionFraktionFraktion

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

Wer sich die Haushaltsrede der
ÖDP-Fraktion vom vergangenen
Jahr in Erinnerung ruft, bis auf
kleine Änderungen konnte diese
fast wieder genauso vortragen
werden. Was soll Ihnen diese Fest-
stellung sagen? In Hinsicht Haus-
haltskonsolidierung, in Hinsicht
Sparmaßnahmen tut sich in Bad
Driburg wenig bis nichts War der
Haushaltsplan 2024 bereits
„schwindelerregend“ im Gesamt-
ergebnis,
so steht der Plan 2025 dem kaum
nach: 8,4 Mio. € Minus8,4 Mio. € Minus8,4 Mio. € Minus8,4 Mio. € Minus8,4 Mio. € Minus. Die Haus-
haltssituation für das uns vorlie-
gende Jahr stellt sich - um es
einmal bildlich zu umschreiben -
mit dunklen Gewitterwolken dar.
Der Wind bläst uns ins Gesicht.
Nicht erst seit diesem Jahr stel-
len sich die Finanzen in Bad Dri-
burg desaströs dar. Wie man da
sich - die CDU-Fraktion praktiziert
dies gern - in dieser Lage noch
auf die Schulter klopfen kann, da
fehlt meiner Fraktion jegliches
Verständnis. Es gehört eine ge-
hörige Portion Selbstbewusstsein
dazu hier im Rat, auch mal „Nein“
zu sagen. Und dies nicht nur bei
Investitionen, die zwar wün-
schenswert, aber nicht vorrangig

sind. Das soll nun nicht heißen,
dass gar nicht investiert werden
soll. Bei der Grundschule „Unter
der Iburg“ muss investiert wer-
den. Und zwar in Millionenhöhe.
Die Entscheidung, den Um- bzw.
Neubau der Schule über mehrere
Jahre zu ziehen, damit dieser „di-
cke Brocken“ überhaupt
einigermaßen finanzierbar bleibt,
ist richtig.
Auch beim Straßen- und Wege-
bau muss sich etwas tun. Ja, wir
wollen es uns „schön machen“ in
Bad Driburg. Für unsere Gäste
und für uns selbst. Und vergessen
- abgesehen von der „Flaniermei-
le“ in der Innenstadt, viele Stra-
ßen und Gehwege in den Wohn-
gebieten. Nicht wenige Bürger-
innen und Bürger halten dies für
einen unhaltbaren Zustand und
wir von der ÖDP-Fraktion
ebenfalls. Marode Straßen und
Wege sind beschämend für eine
Stadt, die sich Kur- und Badestadt
nennt. Und wer den erst vor ca. 1
½ Jahren eröffneten Eggelandpark
besucht, muss leider feststellen,
hier lässt der Zustand des Parks
bereits nach so kurzer Zeit etwas
zu wünschen übrig. Warum? Nun
ja, wenn so ein Privatpark wie der

Gräfliche Park Unsummen städti-
scher Gelder verschlingt, bleibt
für die Pflege eines städtischen
Parks wenig übrig. Und die jährli-
chen Zahlungen auf das Privat-
konto von Marcus Graf von Oeyn-
hausen-Sierstorpff in Höhe von
50.000 € (indexiert) für eine nicht-
vorhandene Dienstbarkeit - ge-
meint ist die Wiesenquelle im Eg-
gelandpark - kommt noch hinzu.
Ja, mit Verträgen hat es unsere
Verwaltungsspitze ab und an nicht
so. Das Urteil des Landgerichts
Paderborn lässt grüßen.
Die ÖDP-Fraktion stellt fest: Die
Finanznot unserer Stadt ist zum
Teil hausgemacht. Seit dem JSeit dem JSeit dem JSeit dem JSeit dem Jahrahrahrahrahr
2017 steigen die Schulden über2017 steigen die Schulden über2017 steigen die Schulden über2017 steigen die Schulden über2017 steigen die Schulden über-----
durchschnittlich an.durchschnittlich an.durchschnittlich an.durchschnittlich an.durchschnittlich an. 2016 ver 2016 ver 2016 ver 2016 ver 2016 ver-----
zeichneten wir einen Schulden-zeichneten wir einen Schulden-zeichneten wir einen Schulden-zeichneten wir einen Schulden-zeichneten wir einen Schulden-
stand von ca. 8 Mio. €. Der Haus-stand von ca. 8 Mio. €. Der Haus-stand von ca. 8 Mio. €. Der Haus-stand von ca. 8 Mio. €. Der Haus-stand von ca. 8 Mio. €. Der Haus-
haltsplan 2025 prognostizierthaltsplan 2025 prognostizierthaltsplan 2025 prognostizierthaltsplan 2025 prognostizierthaltsplan 2025 prognostiziert
33,2 Mio. € Schulden.33,2 Mio. € Schulden.33,2 Mio. € Schulden.33,2 Mio. € Schulden.33,2 Mio. € Schulden.
Seit Jahren hat unser Bürgermeis-
ter den Ergebnishaushalt nicht im
Griff. Zitat unseres Bürgermeis-
ters bei der Haushaltseinbringung
2019: „Wir werden in den nächs-
ten Jahren Luft holen, sprich kon-
solidieren müssen.“ Wir sind jetzt
6 Jahre weiter und Stand Dez.
2024 um ca. 14 Mio. Schulden

„reicher“ und für das Planjahr
2025 kommen rd. 3,7 Mio. €
obendrauf. Die ÖDP-FDie ÖDP-FDie ÖDP-FDie ÖDP-FDie ÖDP-Frrrrraktionaktionaktionaktionaktion
lehnt den Haushaltsplan 2025lehnt den Haushaltsplan 2025lehnt den Haushaltsplan 2025lehnt den Haushaltsplan 2025lehnt den Haushaltsplan 2025
ab.ab.ab.ab.ab. Dem Kämmerer Franz-Josef
Koch, dem Finanzleiter Andre Jen-
derny und allen, die an der Erstel-
lung des Haushaltsplans 2025 be-
teiligt waren - herzlichen Dank.
Die vollständige Haushaltsrede ist
abrufbar unter:
www.oedp-hoexter.de/aktuelles/
pressemitteilungen/nachrichten-
deta i l s /news/ste l lungnahme-
oedp-fraktion-zum-haushalts-
plan-2025

Petra  Flemming-Schmidt
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Der Förderverein: Eine unverzichtbare Unterstützung für
die Gesamtschule Bad Driburg

Die Mitglieder des Vorstands, aktive Eltern und den Schulleiter Simon Tewes der Gesamtschule Bad Driburg.Die Mitglieder des Vorstands, aktive Eltern und den Schulleiter Simon Tewes der Gesamtschule Bad Driburg.Die Mitglieder des Vorstands, aktive Eltern und den Schulleiter Simon Tewes der Gesamtschule Bad Driburg.Die Mitglieder des Vorstands, aktive Eltern und den Schulleiter Simon Tewes der Gesamtschule Bad Driburg.Die Mitglieder des Vorstands, aktive Eltern und den Schulleiter Simon Tewes der Gesamtschule Bad Driburg.

Der Förderverein der Gesamt-
schule Bad Driburg e.V., unter der
Leitung von Anke Arens und Tho-
mas Gelhaus, spielt eine entschei-
dende Rolle bei der Unterstüt-
zung von Schülerinnen und Schü-
lern und schulischen Projekten.
Durch dieses Engagement werden
nicht nur finanzielle Hürden über-
wunden, sondern auch das Ge-
meinschaftsgefühl der Schule ge-
stärkt. Im Jahr 2024 konnten
wieder einmal einige Projekte
unterstützt werden.
Unter anderem gab es für die Ab-
schlussklassen einen Beitrag zu
deren Abschluss Feierlichkeiten
und kurz vor Weihnachten konn-
ten für die frisch ausgebildeten
Sporthelfer sportliche Hoodies im
gewünschten Design angeschafft
werden.
Dies würdigt nicht nur das per-
sönliche Engagement der Schü-

lerinnen und Schüler, sondern
stärkt auch die Identifikation mit
der Schule.
Für 2025 ist der Förderverein auch
bereits aktiv. Bei der anstehen-
den Geschichtsexkursion in die
Stadt Krakau und der Gedenk-
stätte Auschwitz-Birkenau bedarf
es der Beantragung von Förder-
mitteln im Namen des Förderver-
eines. Damit konnte jetzt ein gro-
ßer Anteil der Kosten für die El-
tern reduziert werden. Zusätzlich

wurde dann noch ein Betrag durch
den Förderverein aufgestockt.
Damit trägt der Förderverein der
Gesamtschule Bad Driburg e.V.
auch maßgeblich dazu bei, dass
diese wichtige Bildungsreise für
möglichst viele Schülerinnen und
Schüler realisiert werden kann.
Somit ist der Förderverein der
Gesamtschule Bad Driburg e.V. ein
wichtiges Element und ohne die
Arbeit und Unterstützung wären
viele Projekte nicht möglich.
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Jahrgang 5 auf den Spuren
von Heinz Nixdorf

Vermittlung von IT-Skills im
Online-Kurs

Die Schülerinnen und Schüler zeigten sich vom vielseitigen Angebot imDie Schülerinnen und Schüler zeigten sich vom vielseitigen Angebot imDie Schülerinnen und Schüler zeigten sich vom vielseitigen Angebot imDie Schülerinnen und Schüler zeigten sich vom vielseitigen Angebot imDie Schülerinnen und Schüler zeigten sich vom vielseitigen Angebot im
HNF begeistert.HNF begeistert.HNF begeistert.HNF begeistert.HNF begeistert.

Ausgehend vom Informatikunter-
richt war der gesamte fünfte Jahr-
gang des Gymnasium St. Xaver
kürzlich erfolgreich „auf den Spu-
ren von Heinz Nixdorf“ in Pader-
born unterwegs.
Dabei erlebten die Schülerinnen
und Schüler eine abwechslungs-
reiche sowie spannende Mi-

schung aus Museumsbesuch (HNF)
und Sportprogramm. Neben vie-
len herausfordernden Übungen
zum Teambuilding im Ahorn Sport-
park lernten sie das Leben und
Wirken des Computer-Pioniers als
Wegbereiter der Informationsge-
sellschaft sowie als Sportförderer
kennen.

Die Schülerinnen und Schüler arbeiteten konzentriert an den Program-Die Schülerinnen und Schüler arbeiteten konzentriert an den Program-Die Schülerinnen und Schüler arbeiteten konzentriert an den Program-Die Schülerinnen und Schüler arbeiteten konzentriert an den Program-Die Schülerinnen und Schüler arbeiteten konzentriert an den Program-
mieraufgaben.mieraufgaben.mieraufgaben.mieraufgaben.mieraufgaben.

Kürzlich haben erstmals zwei 6.
Klassen des Gymnasium St. Xa-
ver an der sogenannten Hacker
School teilgenommen. Angebun-
den an den Informatikunterricht
geht es darum, die Lernenden fit
für die Zukunft zu machen, sie im
Bereich der digitalen Bildung zu
fördern und vor allem zum Pro-
grammieren zu motivieren.
Die Besonderheit an der Hacker
School ist, dass es einen sehr star-
ken Praxisbezug sowie kleine
Lerngruppen gibt.
Dafür verantwortlich sind die In-
spirer, die z. B. ehrenamtliche

ITler aus Unternehmen, aus Uni-
versitäten oder IT-Auszubilden-
de sind und mit Kleingruppen per
Online-Kurs ein Projekt program-
mieren. Hinzu kommt noch ein
Teil zur Berufsorientierung, in
dem die Schülerinnen und Schü-
ler von den Inspirern erfahren,
wie der IT-Berufsalltag aussieht,
und zudem alle ihre Fragen stel-
len können.
Die Premiere ist so gut bei allen
angekommen, dass dieses Format
fest für die Zukunft des Informa-
tikunterrichts am St. Xaver ein-
geplant werden soll.
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Café für psychische Gesundheit
(sie) Das Mental Health Café in
Steinheim hat seine Türen ge-
öffnet und durfte am ersten Tref-
fen zwölf interessierte Teilneh-
mende begrüßen. Die Atmo-
sphäre war geprägt von guten
Gesprächen, wertschätzendem
Austausch und einem offenen,
zugewandten Miteinander.
Anne Bielemeier, die Initiatorin
des Cafés, ist seit acht Jahren
als Lebensberaterin sowie Emo-
tions- und Naturcoach tätig und
hat sich auf den Bereich emoti-
onale Integrität für Frauen und
Mütter spezialisiert. Der Um-
gang mit mentaler Gesundheit
liegt ihr besonders am Herzen.
Aktuell absolviert sie eine Wei-
terbildung zur Heilpraktikerin für
Psychotherapie.
„Wir müssen das Thema norma-
lisieren und eine Struktur schaf-
fen, die den heutigen Anforde-
rungen gerecht wird. Es braucht
eine engere, flexiblere Zusam-
menarbeit zwischen Ärzten, Psy-
chotherapeuten sowie Coaches
und Heilpraktikern“, betont sie.
Das Ziel des Cafés ist es, das The-
ma „Mental Health“ zugänglicher
zu machen und Ängste abzubau-
en. Beim ersten Treffen wurde
bereits deutlich, wie wertvoll ein
solcher Raum für offene Gesprä-
che ist. Die Teilnehmer teilten ihre
Gedanken und Erfahrungen und
erlebten, wie bereichernd ein re-
spektvoller, unterstützender Aus-
tausch sein kann.
„Das Café ist ein Ort für Betrof-
fene, Angehörige, Freunde und
alle, die sich für das Thema in-
teressieren. Wenn wir Dinge bes-
ser verstehen, haben wir weni-
ger Angst davor - und weniger

Anzeige

Angst bedeutet mehr Zuversicht.
Genau diesen Raum wollen wir
hier schaffen“, erklärt Anne Bie-
lemeier.
Auch für die kommenden Monate
sind spannende Vorträge geplant.
Daniela Fischer, Heilpraktikerin,
und Marina Hein, ganzheitliche
Frauenbegleiterin, werden das Pro-
gramm mit interessanten Impuls-
vorträgen/Workshops bereichern.
„Wir laden weiterhin alle ein, Teil
dieser Gemeinschaft zu werden.
Kommen Sie vorbei, bringen Sie
Ihre Fragen und Gedanken mit und
lassen Sie uns gemeinsam einen
Raum schaffen, in dem jeder ge-
hört wird. Das Mental Health Café
ist mehr als nur ein Ort - es ist
eine wachsende Gemeinschaft, die
sich gegenseitig stärkt. Wir freu-
en uns auf viele weitere inspirie-
rende Treffen!“

v.l.n.r. Heilpraktikerin Danielea Fischer, Dr. Anne Bielemeier und Marinav.l.n.r. Heilpraktikerin Danielea Fischer, Dr. Anne Bielemeier und Marinav.l.n.r. Heilpraktikerin Danielea Fischer, Dr. Anne Bielemeier und Marinav.l.n.r. Heilpraktikerin Danielea Fischer, Dr. Anne Bielemeier und Marinav.l.n.r. Heilpraktikerin Danielea Fischer, Dr. Anne Bielemeier und Marina
Hein, ganzheitliche Frauenbegleiterin, freuen sich weiterhin auf tolleHein, ganzheitliche Frauenbegleiterin, freuen sich weiterhin auf tolleHein, ganzheitliche Frauenbegleiterin, freuen sich weiterhin auf tolleHein, ganzheitliche Frauenbegleiterin, freuen sich weiterhin auf tolleHein, ganzheitliche Frauenbegleiterin, freuen sich weiterhin auf tolle
Gespräche und einen positiven Austausch. Foto: Margret SielandGespräche und einen positiven Austausch. Foto: Margret SielandGespräche und einen positiven Austausch. Foto: Margret SielandGespräche und einen positiven Austausch. Foto: Margret SielandGespräche und einen positiven Austausch. Foto: Margret Sieland

Einen herzlichen Dank richtet
Anne Bielmeier an die Betreiber
des Cafés „heiter bis lecker“ für
die Bereitstellung der Räumlich-
keiten. „Die ansprechende und
freundliche Atmosphäre hier
schaffen die perfekten Rahmen-

bedingungen für unsere Tref-
fen“, bekräftigt sie.
Bildunterzeile:
Das „Mental Health Café „ im
Café „heiter bis lecker“ hatte
einen guten und vielverspre-
chenden Start.

Traditioneller Junioren Volksbank-Cup
An diesem Wochenende findet
das größte Juniorenhallentur-
nier des Sportkreises Höxter in
der Großsporthalle am Krähen-
hügel in Bad Driburg statt. Ein
Hallenturnier für die C-, D-, E-
und F-Junioren.
Los geht es am Samstag, 22.
Februar, von 9 bis 14.30 Uhr
mit dem Turnier der E-Junioren.

Im Anschluss von 15 bis 18.30
Uhr ermitteln dann die C-Juni-
oren den Volksbank-Cup Sieger.
Am Sonntag, 23. Februar, ha-
ben dann beim Spielfest von 9
bis 11 Uhr die F-Junioren ihren
Auftritt.
Zum Abschluss wird von 11.30
bis 16.30 Uhr der Volksbank-
Cup Sieger bei den D-Junioren

ausgespielt.
Die Kinder würden sich über den
Besuch von Mama, Papa, Ge-
schwistern sowie Oma und Opa
und alle interessierten des Ju-
niorenfußball freuen. Für das
leibliche Wohl ist wie immer
bestens gesorgt.
Spielort: Großsporthalle Am Krä-
henhügel
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg
Termine vom 21. bis 28. Februar

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31 &
Telefon-/Videokonferenz)

Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten
Alle sind herzlich willkommen un-
seren regelmäßig stattfindenden
Gottesdienst zu besuchen. Am
Freitag gibt es eine Abendan-
dacht. Am Samstag besteht der
erste Teil des Gottesdienstes aus
Bibelgesprächsrunden (Deutsch,
Russisch, Rumänisch) und im zwei-
ten Teil findet die Predigt statt.
Dabei wird der Gottesdienst mu-
sikalisch durch Beiträge und ge-
meinsamen Gesang untermalt.
Am Mittwoch trifft sich unser Ge-
betskreis, zu dem Sie herzlichst
eingeladen sind. Falls es für Sie
nicht möglich ist zu kommen, kön-

nen Sie ihr Gebetsanliegen per E-
Mail an folgende E-Mail-Adresse
senden und wir werden Ihr Anlie-
gen in unsere Gebete einschlie-
ßen.
vitali.margerdt@adventisten.de
Sie finden uns unter folgender
Adresse und an den aufgeführten
Terminen:
Am Hellweg 17, 33014 Bad Dri-
burg
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
Freitag, 19 Uhr
Samstag, 9.30 Uhr
GebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreis
Mittwoch, 19 Uhr

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Bad Driburg, Samstag, 22. Feb-Bad Driburg, Samstag, 22. Feb-Bad Driburg, Samstag, 22. Feb-Bad Driburg, Samstag, 22. Feb-Bad Driburg, Samstag, 22. Feb-
ruarruarruarruarruar
15 Uhr - Bunter Familiengd. i. Bad
Driburg (Sonntag, 23. Februar, kein
Gd. in Bad Driburg)
Altenbeken, Sonntag, 23. FebruarAltenbeken, Sonntag, 23. FebruarAltenbeken, Sonntag, 23. FebruarAltenbeken, Sonntag, 23. FebruarAltenbeken, Sonntag, 23. Februar
11 Uhr - Gottesd.
Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Montag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. Februar
20 Uhr - Kirchenchor i. Ev. Ge-

meindehaus Altenbeken,
Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
10 Uhr - Singkreis „Generationen
plus“,
Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
15 Uhr - Frauenhilfe
15 Uhr - Sprach-Cafe
19 Uhr - Posaunenchor,
Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
20 Uhr - Gospelchor „Spirit
Voices“

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
10 Uhr - Vortrag „Wird Ungerech-
tigkeit jemals enden?“ und
Wachtturmbesprechung „Helft
euren Kindern, einen starken
Glauben zu entwickeln“
Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
19 Uhr - Bibelbetrachtung Sprü-

che Kapitel 2, Thema u.a. „Bist
du ein Schatzsucher?“
Sie sind herzlich willkommen. Es
finden keine Geldsammlungen
statt.
Infos unter 05253-5090 und auf
der kostenfreien Webseite
www.jw.org > Über uns.
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
„Verantwortung zum Frieden in„Verantwortung zum Frieden in„Verantwortung zum Frieden in„Verantwortung zum Frieden in„Verantwortung zum Frieden in
unserem Land gemeinsam wunserem Land gemeinsam wunserem Land gemeinsam wunserem Land gemeinsam wunserem Land gemeinsam wahrahrahrahrahr-----
nehmen“nehmen“nehmen“nehmen“nehmen“
Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz
warnt vor Ausgrenzung und Feind-
seligkeit. Initiative „WIR SAGEN
ZUSAMMEN:HALT!“ des Erzbis-
tums Paderborn setzt Zeichen für
Frieden und Demokratie, gegen
Extremismus.
Der Paderborner Erzbischof Dr.
Udo Markus Bentz warnt wenige
Wochen vor der Bundestagswahl
eindringlich vor Ausgrenzung,
Feindseligkeit und einer Verro-
hung der Sprache. Eine Initiative
des Erzbistums Paderborn verleiht
dieser Forderung Nachdruck: Un-
ter dem Titel „WIR SAGEN
ZUSAMMEN:HALT!“ ruft die Akti-
on dazu auf, Zeichen für Frieden,
Demokratie und gegen Extremis-
mus zu setzen.
wir-sagen-zusammenhalt.de
Herzliche Einladung zum „InterHerzliche Einladung zum „InterHerzliche Einladung zum „InterHerzliche Einladung zum „InterHerzliche Einladung zum „Inter-----
religiösen Dialog“religiösen Dialog“religiösen Dialog“religiösen Dialog“religiösen Dialog“
Fremde Religionen kennen zu ler-

nen, kann sehr interessant und
hilfreich sein. Das eigene Be-
wusstsein kann sich erweitern
und den Respekt für- und
zueinander fördern. Der Asylkreis
der Gemeinde „Zum verklärten
Christus“ lädt am Freitag, 21. Fe-
bruar, um 19.30 Uhr, ganz herz-
lich zum „Interreligiösen Dialog“
ins Pfarrheim ein.
Thema: „Stellung von und Um-
gang mit Frauen im Christentum
und im Islam“.
Alle Interessenten aus dem Pas-
toralverbund sind ganz herzlich
willkommen.
OrgelkonzertOrgelkonzertOrgelkonzertOrgelkonzertOrgelkonzert
Der Pastorale Raum Bad Driburg
lädt ein zu einem Orgelkonzert in
die Pfarrkirche St. Peter und Paul
am 23. Februar, um 16.30 Uhr. Or-
ganistin Anastasiia Yurchenko
spielt Werke u.a. von Sweelinck,
Bach, Bunk und eigene Improvi-
sationen. Yurchenko schloss ein
Klavierstudium an der Nationa-
len Musikakademie der Ukraine

„Peter Tschaikowski“ in Kiew mit
Auszeichnung ab. Seit Oktober
2019 studiert sie Katholische Kir-
chenmusik an der Hochschule für
Musik in Detmold, derzeit im Mas-
terstudiengang.
Sie ist Preisträgerin eines polni-
schen Orgelwettbewerbes und
gab bereits Konzerte in mehreren
europäischen Ländern. Seit dem
Wintersemester 2023/2024 ist sie
Stipendiatin des Deutschlandsti-
pendiums. Sie bildet sich regel-
mäßig mit Orgel- und Cembalo-
meisterkursen fort (u.a. Lorenzo
Ghielmi, Edoardo Bellotti, Pier
Damiano Peretti, Thierry Escaich,
Daniel Roth, Jean-Christophe Di-
joux, Elina Albach).
Der Eintritt zum Konzert ist frei,
um Spenden wird gebeten.
Ökumenische Kirchenrunde inÖkumenische Kirchenrunde inÖkumenische Kirchenrunde inÖkumenische Kirchenrunde inÖkumenische Kirchenrunde in
BrakelBrakelBrakelBrakelBrakel
Musik Gespräch Bibelteilen InterMusik Gespräch Bibelteilen InterMusik Gespräch Bibelteilen InterMusik Gespräch Bibelteilen InterMusik Gespräch Bibelteilen Inter-----
aktion Gebet Stille Brot teilenaktion Gebet Stille Brot teilenaktion Gebet Stille Brot teilenaktion Gebet Stille Brot teilenaktion Gebet Stille Brot teilen
Sonntag, 23. Februar, 16 Uhr
Pfarrzentrum neben der Kapuzi-

nerkirche, Klosterstr. 9, Brakel
Herzliche Einladung an alle Inter-
essierten. Bitte bringen Sie/bringt
Ihr gerne Fingerfood zum Teilen
für ein gemeinsam erstelltes Büf-
fet mit.
Es freut sich auf Sie/Euch das öku-
menische Team Brakel.
Um der Menschenwürde willen -Um der Menschenwürde willen -Um der Menschenwürde willen -Um der Menschenwürde willen -Um der Menschenwürde willen -
Mahnwache am Gymnasium St.Mahnwache am Gymnasium St.Mahnwache am Gymnasium St.Mahnwache am Gymnasium St.Mahnwache am Gymnasium St.
XaverXaverXaverXaverXaver
SchülerInnen und LehrerInnen des
Gymnasiums St. Xaver erinnern
am Mittwoch, 19. März, um 19
Uhr, in der Schulaula im Rahmen
einer Lesung sowie musikalischer
Beiträge an die Bedeutung der
Menschenrechte. Herzliche Einla-
dung zu dieser Veranstaltung! Der
Eintritt ist frei.
Weltgebetstag - Freitag, 7. MärzWeltgebetstag - Freitag, 7. MärzWeltgebetstag - Freitag, 7. MärzWeltgebetstag - Freitag, 7. MärzWeltgebetstag - Freitag, 7. März
Liebe Frauen, liebe Interessierte,
bitte gerne schon jetzt den Ter-
min des Weltgebetstages, 7. März,
in Ihren Kalendern vormerken.
Das WGT-Team der Cookinseln
stellt uns ihre (Glaubens-)Welt
unter dem Titel „wunderbar ge-
schaffen!“ vor und lädt zum Ken-
nenlernen, Mitbeten und Mitsin-
gen ein.
In unserem pastoralen Raum gibt
es dazu an vielen Kirchorten öku-
menische Angebote, einige finden
Sie schon auf unserer Homepage:
www.pr-bad-driburg.de
Viele Freude beim Stöbern!
TTTTTaizegebet zur Faizegebet zur Faizegebet zur Faizegebet zur Faizegebet zur Fastenzeitastenzeitastenzeitastenzeitastenzeit
Samstag, 22. März, um 19.30 Uhr,
in der Kirche St. Joh. Nepomuk
Langeland-Erpentrup
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
KirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencafé
Der nächste Kirchencafé ist am
23. Februar im Anschluss an die
Hl. Messe.
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CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Dienstag, 25. Februar: 15 Uhr Ca-
ritas-Konferenz im Gemeindetreff
Dienstag, 4. März: 16 Uhr Cari-
tassprechstunde im Gemeinde-
treff
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 7. März, um 9 Uhr
am Gemeindetreff, Prälat-Zimmer-
mann-Str. 9
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 21. Februar, von 14.30 bis
17 Uhr
Dienstag, 25. Februar, von 9 bis
11.30 Uhr
TTTTTaizé-Choraizé-Choraizé-Choraizé-Choraizé-Chor
Der Taizé-Chor probt ab Dienstag,
18. Februar, alle zwei Wochen um
19 Uhr im Pfarrzentrum „Zum ver-
klärten Christus“.
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
kfd - Kath. Frauengemeinschaftkfd - Kath. Frauengemeinschaftkfd - Kath. Frauengemeinschaftkfd - Kath. Frauengemeinschaftkfd - Kath. Frauengemeinschaft
Weltgebetstag d. Frauen -
Cookinseln.
Über Länder- und Konfessions-
grenzen hinweg engagieren sich
Frauen seit über 100 Jahren für
den Weltgebetstag. 2025 laden
Christinnen der Cookinseln, einer
Inselgruppe im Südpazifik, ein,
ihre positive Sichtweise zu teilen:
Wir sind „wunderbar geschaf-
fen!“ und die Schöpfung mit uns.
Die Verfasserinnen der Liturgie
regen an, dem Klang des Meeres
und dem Wunder der Schöpfung
nachzuspüren und dadurch auch
zu erkennen, wie bedroht sie ist.
Der Wortgottesdienst zum Welt-
gebetstag findet am Freitag, 7.
März, um 16 Uhr in der Pfarrkir-
che Mariä Geburt in Dringenberg

statt. Alle interessierten Frauen,
gleich welcher Konfession, sind
herzlich eingeladen, um gemein-
sam mit Menschen auf der gan-
zen Welt im Gebet verbunden zu
sein.
Der Nachmittag klingt in gemütli-
cher Runde bei Kaffee / Tee und
Kuchen im Bischof-Bernhard-Haus
aus.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
ErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitung
Am Freitag, 21. Februar, findet um
16 Uhr das Gruppentreffen in der
Pfarrkirche statt.
Weltgebetstag der Frauen in Drin-Weltgebetstag der Frauen in Drin-Weltgebetstag der Frauen in Drin-Weltgebetstag der Frauen in Drin-Weltgebetstag der Frauen in Drin-
genberggenberggenberggenberggenberg
Wir freuen uns über die Einladung
zum WGT der Frauen am 7. März
ab 16 Uhr in Dringenberg. Um ge-
meinsam anzureisen, bilden wir
Fahrgemeinschaften und treffen
uns hierfür um 15.30 Uhr auf dem
Kirchparkplatz in Neuenheerse.
Es sind alle Frauen herzlich ein-
geladen mitzufahren.
Der Kfd-Vorstand
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
Klön-TKlön-TKlön-TKlön-TKlön-Treffreffreffreffreff
Wir laden herzlich zum 3. Pömb-
ser Klön-Treff am 26. Februar um
15 Uhr ins Pfarrheim ein.
Wir freuen uns auf Euch/ Sie!
Das Orgateam
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
TTTTTreff 60plusreff 60plusreff 60plusreff 60plusreff 60plus
Am Mittwoch, 26. Februar, treffen
sich alle spielbegeisterten Frau-
en und Männer zum Spielen und/
oder einfach nur zum Klönen im
Gemeindetreff. Interessierte sind
um 15 Uhr eingeladen mitzuspie-
len oder bei Kaffee und Kuchen
einen schönen Nachmittag zu ver-
bringen. Wir freuen uns auf viele
Mitspieler.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025Freitag, 28. Februar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.02.2025 um 10 Uhr21.02.2025 um 10 Uhr21.02.2025 um 10 Uhr21.02.2025 um 10 Uhr21.02.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Bücher CD LPBücher CD LPBücher CD LPBücher CD LPBücher CD LP
Schallplatten , CD´s, Bücher kostenlos
abzugeben, Abholung in Bad Driburg,
nur gesamt. Tel. 05253935170

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren.
Fr.Schwarz:  0163 2414868

Computer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & Co
Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !

Reparatur von PC’s, Notebooks. Ver-
kauf „NEUER oder GEBRAUCHTER“
Hardware für Büro/Internet; Spiele;
Wohnzimmer-PC’s - mit Garantie.
Tel. 05253/9354495 Mo-Fr v. 9-18 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Suche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privat
für Herren und Damen, auch Trachten-
mode -schmuck, Deko, Wohn-
accessoires, Zinn, Ess- und Kaffee-
geschirr. Tel: 05273/3686005

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil

Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht
Älteres Ehepaar sucht Wohnmobil,
möchte noch viel reisen und Welt ent-
decken. Bitte nur seriöse Anrufe.
Tel: 05273/3686005

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
HANDHANDHANDHANDHANDWERKLICHER FWERKLICHER FWERKLICHER FWERKLICHER FWERKLICHER FAMILIENVAMILIENVAMILIENVAMILIENVAMILIENVA-A-A-A-A-
TERTERTERTERTER

sucht Wohnung zum Kauf. Egal ob Pro-
bleme mit Mietern oder schlechter
Zustand. Ich nehme die Probleme Ih-
rer Wohnung gern an. Faire Bezah-
lung und schnelle Abwicklung möglich.
Freue mich über jeden Anruf :)
0176/32652918 oder 05253/4010505

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Montag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. FebruarMontag, 24. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Mittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. FebruarMittwoch, 26. Februar
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Donnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. FebruarDonnerstag, 27. Februar
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Samstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. MärzSamstag, 1. März
Apotheke am NordbahnhofApotheke am NordbahnhofApotheke am NordbahnhofApotheke am NordbahnhofApotheke am Nordbahnhof
Nordstraße 40-42, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/6888866

Sonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. MärzSonntag, 2. März
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Repara-
tur-Service
Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktbera-
tungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung -
Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter braucht
Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700
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